
1 ► ► ► ►

Grußwort - Herzlich Willkommen an der JGU

Liebe Studierende,
ich heiße Sie an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (JGU) herzlich 
willkommen und freue mich, Sie als neues Mitglied unserer Hochschule be-
grüßen zu dürfen. 

Ein neuer Lebensabschnitt liegt vor Ihnen. Nicht nur das Umfeld unserer Cam-
pusuniversität ist neu für Sie, auch das Lernen an einer Universität unter-
scheidet sich ein wenig von dem, was Sie aus der Schule gewohnt sind. An 
der Universität haben Sie mehr Freiheit und größere Wahlmöglichkeiten – es 
wird aber auch mehr Eigenverantwortung und Selbstständigkeit von Ihnen 
erwartet. Um Ihnen den Einstieg ins Studium zu erleichtern, empfehle ich 
Ihnen besonders die speziell für Sie konzipierten Veranstaltungen in der so-
genannten Einführungswoche (ab dem 09.10.2017), die Ihnen wichtige Hil-
festellungen und Ratschläge zum Studienbeginn geben. Gerne stehen Ihnen 
in dieser spannenden Zeit auch die älteren Studierenden und vor allem die 
Mitglieder der Fachschaften mit Rat und Tat zur Seite. Nicht zuletzt soll Ihnen diese Broschüre 
den „Studienstart“ erleichtern.

Das Leben an einer Universität ist weit mehr als nur die Auseinandersetzung mit Ihrem eige-
nen Studienfach: Es dient auch dazu, auf ganz unterschiedliche Weisen die eigene Persönlich-
keit auszubilden. Deshalb möchte ich Ihnen die vielfältigen Möglichkeiten, sich neben Ihrem 
Fachstudium einzubringen, ans Herz legen: Nicht nur die Angebote unseres Studium Generale, 
des Allgemeinen Hochschulsports, des Internationalen Studien- und Sprachenkollegs oder der 
reichhaltigen kulturellen Aktivitäten an der JGU laden dazu ein, das universitäre Leben aus-
zugestalten. Auch die Fachschaften, das Studierendenparlament, das den Allgemeinen Studie-
rendenausschuss (AStA) wählt, und die zahlreichen hochschulpolitischen Gruppen bieten dazu 
Gelegenheit. Hier können Sie sich an der Gestaltung unserer Universität aktiv beteiligen und so 
zum Gesicht unserer Hochschule beitragen.

So wünsche ich Ihnen für Ihre Studienzeit viel Erfolg, vor allem aber Begeisterung für Ihr Fach 
und das universitäre Umfeld, damit Sie bei uns viele interessante und aufregende Jahre verbrin-
gen, auf die Sie gerne zurückschauen werden.

Ihr

Univ.-Prof. Dr. Georg Krausch 
Präsident

Grußwort des Präsidenten



Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen  
für Erstsemester, Fach-  

und Hochschulortwechsler/innen
Montag 9. Oktober 2017 (13:00 Uhr) bis 

Donnerstag 12. Oktober 2017 (13:00 Uhr)

Fächerspezifische Abweichungen und

weitere Informationen finden Sie auf

unseren JOGU-StINe-Infoseiten:

www.info.jogustine.uni-mainz.de
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Tipps zum Studienstart
Liebe Studienanfänger/innen und 
Hochschulwechsler/innen, willkommen an 
der JGU und willkommen in einem neuen 
Lebens abschnitt!

Wer neu an einer Universität ist, hat viele 
Fragen. Die wichtigsten Informationen für 
Studien anfän ger/innen und Hochschulort-
wechsler/innen haben wir in dieser Broschüre 
zusammengestellt und hoffen, Ihnen damit 
den Einstieg zu erleichtern. 

Die drängendsten Fragen zu Studienbeginn 
sind sicher »Wie plane ich mein Studium?« 
und ganz konkret »Welche Veranstaltungen 
muss ich belegen?«. Ausführliche Informatio-
nen finden Sie in dieser Broschüre.

Einführungsveranstaltungen vom 9. bis 13. 
Oktober 2017: Besuchen Sie bitte unbedingt 
die Einführungsveranstaltungen Ihrer Studien-
fächer, die in der Einführungswoche stattfin-
den. Hier wird Ihnen der Aufbau des Studiums 
erklärt, und Sie erhalten wichtige Hinweise 
zur Organisation Ihres Studiums.

Beratung an der JGU: In diesem Kapitel fin-
den Sie die wichtigsten Beratungsinstitutio-
nen, die Sie vor und während Ihres Studiums 
gerne unterstützen. 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen: Bitte 
beachten Sie: Die Anmeldung zu allen Veran-
staltungen erfolgt sofern nicht anders ange-
geben, über JOGU-StINe, das Online-Portal 
zur Organisation des Studiums für Studieren-
de, Lehrende, Studienbüros und Verwaltung.

Nutzen Sie die Einführungswoche aber auch, 
um sich einen Überblick über den Campus 
zu verschaffen. Erkunden Sie die wichtigsten 
Lern- und Informationsorte, z.B. die Bibliothe-
ken, das Zentrum für Datenverarbeitung, die 
für Sie relevanten Hörsäle usw. Einen Lage-
plan des Campus finden Sie in der Heftmitte.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins 
Studium! 
Ihre Zentrale Studienberatung 

Zentrale Studienberatung
Studierenden Service Center, Forum universitatis, 
Eingang 1, 1. Obergeschoss 
Hotline: +49 6131 39-22122  
zsb@uni-mainz.de 
www.studium.uni-mainz.de/zsb 
Angebot und Beratungszeiten unter  
www.studium.uni-mainz.de/zsb

Tipps zum Studienstart
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Das Team der Zentralen Studienberatung

  
  Beate Lipps
  Leiterin

   
  Rosanna Götz 
  Studienberaterin

 
  Dr. Martina Baur
  Studienberaterin

   
  Martin Becker
  Berater Career   
  Service 

   
 
  Franziska Hebart
  Studienberaterin

  
  Sarah Kalifa
  Mitarbeiterin 
  Career Service

  
   
  Thomas Kording 
  Studienberater

  Nadine Meisenheimer
  Organisation

  Magdalena Palka
  Studienberaterin

  Meike Seiffert
  Studienberaterin

  
  Tanja Urich-Neitzert
  Studienberaterin

  Dennis Voll
  Studienberater
  



Begrüßung der Erstsemester durch 
den Präsidenten der JGU 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Fächerübergreifende  
Einführungsveranstaltungen
 
Eventuelle Änderungen nach Redaktionsschluss finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/einfuehrungsveranstaltungen/

Abteilung Internationales: Informationen zum Auslandsstudium 

Durch die weltweite Vernetzung (Globalisierung) werden Auslandsaufenthalte immer wichtiger. Ein Aus-
landsaufenthalt ist aber für jede/n Studierende/n auch ein großer persönlicher Gewinn, der mehr ausmacht 
als nur einen Vorteil bei der Stellensuche. Der Vortrag soll einen Einblick geben in die Möglichkeiten, die 
für Studierende der JGU bestehen, einen Teil ihres Studiums im Ausland zu verbringen.

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 21, (Muschel), N3

Abteilung Internationales im Internet: www.studium.uni-mainz.de/auslandsaufenthalte

Amt für Ausbildungsförderung („BAföG-Amt“) 

Einführungsveranstaltung: 
 à  Di 10. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 21, (Muschel), N3

Sondersprechstunden für Erstsemester (Bonifazius-Turm A, 4. OG, Rhabanusstr. 3, 55118 Mainz):
 à Di 10. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr
 à Do 12. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr

Für allgemeine Fragen zum BAföG stehen die Mitarbeiter/innen des Servicecenters von Mo bis Do von 
9:00-12:00 Uhr und Mo und Mi 13:00-15:30 Uhr zur Verfügung. Die persönlichen Sprechzeiten der Sach-
bearbeiter/innen zwecks Einzelfallberatung finden regelmäßig Di und Do von 12:00-15:00 Uhr statt.

Amt für Ausbildungsförderung im Internet: www.bafoeg.uni-mainz.de

AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) 

Der AStA ist die studentische Vertretung gegenüber Universität, Politik und Gesellschaft. Er geht aus dem 
Studierendenparlament hervor, welches jedes Jahr im Sommersemester von den Studierenden gewählt 
wird. Der AStA bietet Studierenden der JGU eine umfassende Sozialberatung, kümmert sich um die Gestal-
tung und Verwaltung des Semestertickets, die Unterstützung finanziell notleidender Studierender und das 
Programm im Kulturcafé. Außerdem bietet er eine jeweils kostenfreie Rechts- und eine Mietrechtsberatung 
an. 

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 15:00-16:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 21, (Muschel), N3

AStA im Internet: www.asta-jgu.de

Einführungsveranstaltungen
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Berufsorientierung im Studium: Der Career Service stellt sich vor 

„Was willst du mal werden, wenn du groß bist?“ Diese Frage kennen wir seit Kindheitstagen. Berufs- 
orientierung ist ein Prozess, der mit der Studienwahl beginnt und sich durch das Studium hindurch zieht. 
Welcher Beruf passt zu mir? Wo will ich hin? Welche beruflichen Möglichkeiten habe ich mit meinem 
Abschluss? Der Career Service der Johannes Gutenberg-Universität Mainz unterstützt und begleitet Sie bei 
der Beantwortung dieser Fragen mit vielfältigen Angeboten und Veranstaltungsformaten

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr, Audimax (Alte Mensa) 

Career Service im Internet: www.career.uni-mainz.de

Einführung in die lehramtsbezogenen Bachelor-/Masterstudiengänge und das 
Studienfach Bildungswissenschaften

 à B.Ed.: Mo 9. Oktober 2017, 10:00-13:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1

 à M.Ed. (im Rahmen der VL „Bildungspolitik, Schulentwicklung und differenzielle Diagnostik“): 
Mi 13. Oktober 2017, 18:00-20:00 Uhr,  
Institut für Sport, Albert-Schweitzer-Str. 22, Hörsaal S1

Informationen zum Latinum und Graecum - von Studierenden für Studierende

In der Veranstaltung werden wichtige Termine, Regularien sowie Hinweise für jene Studierende bespro-
chen, die das Latinum/Graecum nachweisen müssen und dies u.a. im Rahmen universitärer Kursangebo-
teangehen wollen. Die Betroffenen sollten das Angebot dringend wahrnehmen, da es im Verlauf der Kurse 
immer wieder zu Missverständnissen aller Art kommt und die Studierenden oftmals die genauen Folgen 
einer Nichtbeachtung der Fristen entweder gar nicht oder nur lückenhaft kennen.

Einführungsveranstaltung: 
 à Do 12. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 208 

Weitere Informationen zum Latinum und Graecum unter: www.klassphil.uni-mainz.de/138.php 

Internationale Studiengänge in den Geisteswissenschaften – Mainz-Dijon

Einführungsveranstaltungen: 
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101
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Zum B.A./ B.Ed.: Die Veranstaltung richtet sich an Studienanfänger/innen der binationalen deutsch-
französischen Bachelorstudiengänge im Rahmen der Lehrerbildung (Bachelor of Education) sowie des 
Fachstudiums (Bachelor of Arts). Auch interessierte Studierende anderer Studiengänge können sich 
über diesen Studiengang informieren lassen. Das Curriculum sieht ein dreisemestriges Studium an der 
französischen Université de Bourgogne in Dijon vor. Es wird sowohl der deutsche als auch der französische 
Bachelorabschluss erworben.

Zum M.A.: Die Veranstaltung richtet sich an Studienanfänger/innen des binationalen deutsch-französi-
schen Master of Arts Mainz-Dijon sowie an Interessierte. Der Studiengang sieht ein einjähriges Studium 
an der französischen Université de Bourgogne in Dijon vor. Es wird sowohl der deutsche als auch der fran-
zösische Masterabschluss erworben. Unter bestimmten Umständen ist die Kombination mit dem Studium 
eines Master of Education möglich.

Dijon-Büro im Internet: www.dijon.uni-mainz.de
Kontakt per Mail: dijon@uni-mainz.de

JOGU-StINe 

Das JOGU-StINe Webportal nutzen die Studierenden der JGU u.a. zur Anmeldung und Einsicht ihrer Lehr-
veranstaltungen und Prüfungen. Die Einführungsveranstaltung bietet einen Überblick über Basisfunktionen 
und Besonderheiten.

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 16:00-17:00 Uhr,  J.-J.-Becher-Weg 21, (Muschel), N3

JOGU-StiNe im Internet: www.info.jogustine.uni-mainz.de

Studierendenwerk Mainz 

Als Hochschuldienstleister für die Hochschulregion Mainz-Bingen bietet das Studierendenwerk Mainz 
vielfältige Serviceleistungen für Studierende an. Dazu gehören die Hochschulgastronomie, die Vermietung 
von Zimmern und Wohnungen, soziale Dienstleistungen, die Betreuung internationaler Studierender und 
der Betrieb von Kindertagesstätten.

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 21, (Muschel), N3

Studierendenwerk Mainz im Internet: www.studierendenwerk-mainz.de

Studium generale 

Das Studium generale bietet die Möglichkeit, das Fachstudium durch fächerübergreifende Veranstaltungen 
zu ergänzen. Die Veranstaltungen des Studium generale richten sich an alle Studierenden, Universitätsan-
gehörigen und die außeruniversitäre Öffentlichkeit. In jedem Semester werden mehrere Themenschwer-
punkte angeboten; im Sommersemester setzt die Johannes-Gutenberg-Stiftungsprofessur zusätzliche 
Akzente. Neben dem öffentlichen Programm führt das Studium generale integrierte Module in mehreren 

Einführungsveranstaltungen
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Bachelor- und Masterstudiengängen durch, in denen die Fachperspektiven überschritten und die Wissens- 
und Horizonterweiterung in interdisziplinärer Diskussion und Kooperation erfahren werden können. Diese 
Lehrveranstaltungen richten sich nur an Studierende der betreffenden Studiengänge.

Einführungsveranstaltung: 
 à Mo 9. Oktober 2017, 11:15-12:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), N 1

Studium generale im Internet: www.studgen.uni-mainz.de und www.studgen-iful.uni-mainz.de.

Universitätsbibliothek/Zentralbibliothek 
Bibliotheksbereich Georg Forster Gebäude

Einführungen in die Bibliothek:  
 à während der Einführungswoche (Mo 9. Oktober – Fr 13. Oktober 2017):  

Mo–Do jeweils 10:00, 11:00, 12:00, 13:00 und 14:00 Uhr, Fr 10:00, 11:00, 12:00 Uhr
 à erste Woche in der Vorlesungszeit: 

Mo 16. Oktober 2017, 11:00 Uhr 
Di 17. Oktober 2017, 13:00 Uhr 
Mi 18. Oktober 2017, 14:00 Uhr 
Do 19. Oktober 2017, 10:00 Uhr

 à während der Vorlesungszeit (Oktober/November) 
jeweils Di, 13.00 Uhr und Do 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Eingangsbereich der Zentralbibliothek, J.-Welder-Weg 6; Anmeldung nicht erforderlich, 
Dauer: ca. 45 Minuten

Einführungen in den Bibliotheksbereich Georg Forster-Gebäude: 
 à während der Einführungswoche (Mo 9. Oktober – Fr 13. Oktober 2017):  

Di 10. Oktober 2017, 11:00 Uhr 
Do 12. Oktober 2017, 14:00 Uhr

 à erste zwei Semesterwochen 
Di 17.Oktober 2017., 11:00 Uhr 
Do 19.Oktober 2017, 14:00 Uhr 
Di 24.Oktober 2017, 11:00 Uhr 
Do 26.Oktober 2017, 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Eingangsbereich des Bibliotheksbereiches Georg Forster-Gebäude, J.-Welder-Weg 12; 
Anmeldung nicht erforderlich, Dauer: ca. 45 Minuten

Die Universitätsbibliothek im Internet: www.ub.uni-mainz.de

Zentrum für Datenverarbeitung (ZDV)

Mit der Einschreibung erhalten Sie einen Account beim ZDV (Uni-Account), um an der JGU Zugang zum 
Internet und dem Webportal JOGU-StINe, eine eigene E-Mail-Adresse und Speicherplatz für Daten zu 
bekommen. Sie müssen diesen Account nur noch freischalten. Alle Informationen hierzu erhalten Sie auf 
den Seiten des ZDV unter www.zdv.uni-mainz.de oder in der Beratungsstelle des ZDV,   
J.-J.-Becher-Weg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude), Raum 00-151.

Zentrum für Datenverarbeitung im Internet: www.zdv.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Ägyptologie/Altorientalistik, B.A., M.A.

Einführungsveranstaltung:
 à B.A., M.A.: Mo 9. Oktober 2017, 10:15-11:45 Uhr,  

Hegelstr. 59 (Institut für Altertumswissenschaften, Arbeitsbereich Ägyptologie/Altorientalistik), 
Raum 00-309

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Mo 9. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,  

Hegelstr. 59 , Raum 02-212, (Simone Gerhards, Schwerpunkt Ägyptologie)
 à Termine nach Vereinbarung (E-Mail an: instaeg@uni-mainz.de) 

Hegelstr. 59, Raum 02-126, (Eva Maria Huber, Schwerpunkt Altorientalische Philologie)
 à Termine nach Vereinbarung (E-Mail an: instaeg@uni-mainz.de) 

Hegelstr. 59, Raum 02-108, (Dr. Tobias Helm, Schwerpunkt Vorderasiatische Archäologie)

Mentoring für Studierende: StudienanfängerInnen (Kern- oder Beifach) können kostenlos an einem 
Mentoring-Programm teilnehmen. Für das erste Studienjahr wird den TeilnehmerInnen eine erfahrene 
studentische Vertrauensperson zur Seite gestellt, die sie bei einem erfolgreichen Start ins Studium beglei-
tet. Nähere Informationen zu Programm und Team sowie ein Formular zur Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage: www.mentoring.uni-mainz.de

Homepage des Fachs: www.aegyptologie-altorientalistik.uni-mainz.de

 

American Studies B.A., M.A. siehe Englische Philologie

Anthropologie, M.Sc. 

Eine Einführung und umfassende Studienberatung erfolgt im Rahmen der basalen Pflichtmodule zu 
Studienbeginn.

Homepage des Fachs: www.uni-mainz.de/FB/Biologie/Anthropologie

Einführungsveranstaltungen

Fachbezogene  
Einführungsveranstaltungen
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Archäologien, B.A. 
Klassische Archäologie, B.A.  
Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie, B.A.  
Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, B.A. (Beifach)  
Archäologie, M.A

Einführungsveranstaltung:
 à alle B.A.-Studiengänge: Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 3
 à B.A. Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie - Führung für StudienanfängerInnen und WechslerIn-

nen durch den Arbeitsbereich mit Hinweisen zu Praktika und Exkursionen: 
Mo 16. Oktober 2017, 10:15-11:45 Uhr,  
Schillerstr. 11, Schönborner Hof, Vorlesungsraum Keller (Achtung: Nicht auf dem Campus!) 

 à Informationsgespräch für Master-Studierende: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-13:45 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 210 

Sondersprechstunden der Studienfachberatung 
 à alle Studiengänge: Mo 9. Oktober 2017, 16:00-16:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 03-623 (Dr. Klaus Junker) 

Mentoring für Studierende: 
StudienanfängerInnen (Kern- oder Beifach) können kostenlos an einem Mentoring-Programm teilnehmen. 
Für das erste Studienjahr wird den TeilnehmerInnen eine erfahrene, studentische Vertrauensperson zur 
Seite gestellt, die sie bei einem erfolgreichen Start ins Studium begleitet.  
Nähere Informationen zu Programm und Team sowie ein Formular zur Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage: www.mentoring.uni-mainz.de

Homepage des Fachs: www.bachelormaster.archaeologie.uni-mainz.de

Audiovisuelles Publizieren, B.A. (Beifach)

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Fr 13. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr,  

Studio 1, Journalistisches Seminar, Alte Universitätsstraße 17, 55116 Mainz  
(Nicht auf dem Campus!)

Sondersprechstunden der Studienfachberatung 
 à Fr 13. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr,  

Journalistisches Seminar, Alte Universitätsstraße 17, 55116 Mainz, Raum 109 
(Nicht auf dem Campus!)

Homepage: www.journalistik.uni-mainz.de/1258.php

Einführungsveranstaltungen
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Bildungswissenschaften, B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Ed.: Mo 9. Oktober 2017, 10:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1
 à M.Ed. (im Rahmen der VL „Bildungspolitik, Schulentwicklung und differenzielle Diagnostik“): 

Mi 18. Oktober 2017, 18:00-20:00 Uhr,  
Institut für Sport, Albert-Schweitzer-Str. 22, Hörsaal S1

Hilfe bei der Stundenplangestaltung für B.Ed.-Erstsemester: 
 à Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,
 à Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr, 
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, 

(alle J.-Welder-Weg 12, Georg Forster-Gebäude, Raum 01-701)

Wichtig: um vor Ort Lehrveranstaltungen buchen zu können, ist die Mitnahme eines Laptops 
und der TAN-Liste sinnvoll! 

Gemeinsame Auftaktveranstaltung der Einführungstutorien für B.Ed.-Erstsemesterstudierende:
 à Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18, (Philosophicum), Hörsaal P 10 

(Studierenden, die am Tutorienprogramm teilnehmen möchten, wird der Besuch der Kick-off-
Veranstaltung dringend empfohlen. Die Buchung der einzelnen Tutoriums-Kurse erfolgt nach der 
Kick-off-Veranstaltung über JOGU-StINe.)

Angebot der Fachschaft: 
 à Kneipentour: Mo 9. Oktober 2017, ab 20:00 Uhr, Treffunkt: Vorplatz des Staatstheaters Mainz
 à Die Ersti-Hefte mit allen wichtigsten Informationen rund um das Studium der Bildungswissenschaf-

ten, gibt es in Verknüpfung mit der Einführungsveranstaltung am Montag ab 10 Uhr an unserem 
Stand im ReWi. Kommt vorbei!

 à Weitere Informationen unter http://www.fachschaft.lehramt.uni-mainz.de. 

Homepages des Fachs:  
www.uni-mainz.de/FB/Paedagogik/AG_Schulpaedagogik/index.php,  
http://bildungswissenschaften.psychologie.sowi.uni-mainz.de/

Einführungsveranstaltungen
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Biologie, B.Sc., M.Sc., B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 13:15-15:00 Uhr,  J.-J.-Becher-Weg 7, Hörsaal 18
 à B.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 15:15-16:00 Uhr,  J.-J.-Becher-Weg 7, Hörsaal 18
 à M.Sc.: Fr 13. Oktober 2017, 13:15-15:00 Uhr,  J.-J.-Becher-Weg 7, Hörsaal 18

Homepage des Fachs: www.bio.uni-mainz.de

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Biologen und Geowissenschaftler zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Physik für Biologen und Geowissenschaftler“; Dozent: Dr. R. Wanke, Mo 25. September bis Fr 
13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik  

Der Kurs ist in erster Linie für die B.Sc.-Studiengänge Biologie und Molekulare Biologie als Vorbereitung 
für Modul 5: Physik geeignet (Teilnahme nicht verpflichtend).

Angebot der Fachschaft:
 à Ersti-Tag und Kneipentour: Do 12. Oktober 2017, 12:00-18:00 Uhr,  

Alte Mensa (Atrium maxium, rechte Seite)
 à Weitere Informationen unter http://www.fachschaft.biologie.uni-mainz.de/hp/index.php

Biomedizinische Chemie, B.Sc., M.Sc.

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 8:30-09:15 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Raum 00 319/Hörsaal C 01
 à M.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 11:15-12:00 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Raum 00 315/Hörsaal C 03  

Begrüßung der neuen Studierenden am FB 09: 
Di 10. Oktober 2017, 17:15-18:15 Uhr, 
Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à nach Vereinbarung unter studienfachberatung-bmc@uni-mainz.de,  

Dr. Johannes Liermann: Duesbergweg 10-14, Gebäude 2224, Raum 00-119 
Dr. Rolf Postina: J.-J.-Becherweg 30, Biochemie, Raum 01-206

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Physiker, Meteorologen,  Chemiker und Biomedizinische 
Chemiker zur Vorbereitung auf die Vorlesung „Experimentalphysik 1“; Dozent: Prof. Dr. M. Rizzi, Mo 25. 
September bis Fr 13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.-Becherweg 23, Hörsaal N2 (Muschel) 
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Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Chemie und Biomedizinische Chemie: Vorstellung der Fachschaft und des Programms in 

der ersten Woche: direkt im Anschluss an die Einführungsveranstaltung. 
 à Weitere Informationen unter fachschaft.chemie.uni-mainz.de. 

Homepage des Fachs: www.fb09.uni-mainz.de

Buchwissenschaft, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Mo 9. Oktober 2017 12:00-14:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 10
 à M.A.: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 105

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à B.A. und M.A.: Mo 9. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 03-508 (Prof. Dr. Ute Schneider)

Angebot der Fachschaft:
 à Rundgang durchs Philosophicum: Mo 9. Oktober 2017,  

direkt im Anschluss an die Einführungsveranstaltung
 à Weitere Informationen unter https://www.facebook.com/Fachschaft.Buchwissenschaft.Uni.Mainz 

und www.buchwissenschaft.uni-mainz.de/studium/fachschaft

Homepage des Fachs: www.buchwissenschaft.uni-mainz.de

Chemie, B.Sc., M.Sc., B.Ed., M.Ed.

Einführungsveranstaltungen:
 à B.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 8:30-09:15 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Raum 00 319/Hörsaal C 01
 à B.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 15:15-16:15 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Raum 00 315/Hörsaal C 03
 à M.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 10:15-11:00 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Raum 00 315/Hörsaal C 03 

Begrüßung der neuen Studierenden am FB 09: 
Di 10. Oktober 2017, 17:15-18:15 Uhr, 
Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Einführungsveranstaltungen
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Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à B.Ed., M.Ed.: nach Vereinbarung bei Prof. Dr. Mark Niemeyer unter niemeyer@uni-mainz.de 

Duesbergweg 10-14, Gebäude 2222, Raum 01-120
 à B.Sc., M.Sc. nach Vereinbarung unter studienfachberatung-chemie@uni-mainz.de:  

Apl. Prof. Dr. Gerald Hinze: Duesbergweg 10-14, Gebäude 2121, Raum 01-110 
Dr. Dieter Schollmeyer: Duesbergweg 10-14, Gebäude 2225, Raum 00-134

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Physiker, Meteorologen,  Chemiker und Biomedizinische 
Chemiker zur Vorbereitung auf die Vorlesung „Experimentalphysik 1“; Dozent: Prof. Dr. M. Rizzi, Mo 25. 
September bis Fr 13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.-Becherweg 23, Hörsaal N2 (Muschel) 

Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Chemie und Biomedizinische Chemie: Vorstellung der Fachschaft und des Programms in 

der ersten Woche: direkt im Anschluss an die Einführungsveranstaltung. 
 à Weitere Informationen unter fachschaft.chemie.uni-mainz.de. 

Homepage des Fachs: www.fb09.uni-mainz.de, www.chemie.uni-mainz.de/LA 

Deutsch, B.Ed., M.Ed., siehe Germanistik

Empirische Demokratieforschung, M.A., siehe Politikwissenschaft/Sozialkunde

Englische Philologie  
(American Studies, B.A., M.A. 
English Literature and Culture, B.A., M.A.,  
Englisch, B.Ed., M.Ed.)

Einführungsveranstaltung: 
 à alle Studiengänge: Di 10. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Hörsaal P 1
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Mentorenprogramm für alle Studiengänge: 
 à Di 10. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum),  
Räume werden in der Einführungsveranstaltung bekannt gegeben.
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Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à Dr. Claudia Görg: Mo 9. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 20 (Philosophicum II), Raum 02-218 
 à Dr. Patrick Gill: Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 20 (Philosophicum II), Raum 01-585
 à Dr. Sonja Georgi: Di 10. Oktober 2017, 11:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 20 (Philosophicum II), Raum 02-228 
 à Dr. Frank Obenland: Di 10. Oktober 2017, 11:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 20 (Philosophicum II), Raum 02-216
 à Dr. Matthias Eitelmann: Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, 

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 02-582 
 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Sprachpraktischer Eingangstest (Englisch) für alle Studienanfänger in Bachelorstudiengängen (B.A. 
English Literature and Culture, B.A. American Studies, B.Ed. Englisch Lehramt): 

 à Mi 4. Oktober 2017, 09:00-18:00 Uhr 

Weitere Information: www.english-and-linguistics.uni-mainz.de/439.php

Homepage des Fachs: www.english-and-linguistics.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Erstibetreuung und Kneipentour; 16.-20. Oktober 2017  

(Treffpunkt etc. wird wir auf Facebook bekanntgeben)
 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.englisch.uni-mainz.de und bei Facebook: Fachschaft 

Englisch Uni Mainz 

Erziehungswissenschaft, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A., M.A.: Di 10. Oktober 2017, 10:15-ca. 11:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 102
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,
 à Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,
 à Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr, 

(alle J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-209/211/215)

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13.Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Einführungsveranstaltungen
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Angebot der Fachschaft: 
 à Campusrallye: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-19:00 Uhr,  

Treffpunkt: J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Foyer
 à Weitere Informationen unter https://fachschaft.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de

Homepage des Fachs: www.uni-mainz.de/FB/Paedagogik

Ethnologie, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltung: 
 à B.A.: Di 10. Oktober 2017, 10:15-11:45 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 4, HS 15, 1. Stock
 à M.A.: Di 10. Oktober 2017, 14:00-15:30 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 4, HS 14, 1. Stock. 

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à B.A.: Di 11. Oktober 2017, 09:00-11:00 Uhr 

Forum universitatis 6, Raum 00-674 

Homepage des Fachs: www.ifeas.uni-mainz.de

European Studies, M.A. siehe Politikwissenschaft

Evangelische Theologie B.A. (Beifach), Magister Theologiae,  
Evangelische Religionslehre, B.Ed., M.Ed.

Einführungsveranstaltungen: 
 à Allgemeine Einführung aller Studiengänge der evangelischen Theologie:  

Di 10. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg, Forum universitatis, HS 13
 à B.A., B.Ed.. M.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr, J 

J.-J.-Becher-Weg, Forum universitatis, HS 13
 à Magister Theologiae: Di 10. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr, Forum universitatis 4, Raum 00-415

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Mo 9. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,
 à Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00,
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,
 à Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00, 
 à Fr 13. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr 

(alle Forum universitatis, Eingang 5, Raum 00-541, Frau Klostermann)

Homepage des Fachs: www.ev.theologie.uni-mainz.de
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Filmwissenschaft, B.A., M.A. 
Mediendramaturgie, M.A. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A.: Mo 9. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr,
 à M.A. Filmwissenschaft: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-13:30 Uhr
 à M.A. Mediendramaturgie: Mo 9. Oktober 2017, 13:30-14:00 Uhr 

(alle Wallstraße 11, Medienhaus, Hörsaal 00-211)
 
Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 

 à B.A./M.A. Filmwissenschaft: Mo 9. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr, Raum 00-242
 à M.A. Mediendramaturgie: Mo 9. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr, Raum 00-256 

(beide Wallstraße 11, Medienhaus) 

Hilfe bei der Stundenplangestaltung für alle StudienanfängerInnen:
 à Di 10. Oktober 2017, 15:00-16:30 Uhr 

Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:30 Uhr 
(beide Friedrich-von-Pfeiffer-Weg 12, Raum 01-126/127)

Angebot der Fachschaft: 
 à Begrüßung durch die Fachschaft: Mo 9. Oktober 2017, Wallstraße 11, Medienhaus  

(direkt im Anschluss an die Einführungsveranstaltung) 
 à Weitere Informationen unter https://filmfachschaft.wordpress.com 

Homepage des Fachs: www.iftek.uni-mainz.de/film_medien/

Französisch, B.A., B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A., B.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 1
 à M.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-12:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108
 à Zertifikatsstudiengang Erweiterungsprüfung für das Lehramt:  

Mi 11. Oktober 2017, 12:30-13:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: siehe www.romanistik.uni-mainz.de/747.php
Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Einführungsveranstaltungen
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Sprachpraktische Eingangstests (Französisch, Spanisch, Italienisch): 
Di 17. Oktober 2017, 13:30-15:30; Befreiung nach Maßgabe der Prüfungsordnungen; weitere Informatio-
nen unter www.romanistik.uni-mainz.de/303.php. 

Homepage des Fachs: www.romanistik.uni-mainz.de

Homepage der deutsch-französischen Studiengänge: www.dijon.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Romanistik/Ersti-Café zum Kennenlernen: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum) P 12
 à Weitere Informationen unter www.facebook.com/Fachschaft.Romanistik.Mainz und  

www.blogs.uni-mainz.de/fachschaft-romanistik/

Geographie, B.Sc., B.Ed., M.Ed., 
Globalisierung, Medien und Kultur (Humangeographie), M.A. 
Klima- und Umweltwandel (Physische Georgraphie), M.Sc.

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Ed.: Mo 9. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N3
 à M.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 16:30-17:30 Uhr,
 à M.Sc.: Di 10.Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr,
 à M.A.:  Di 10. Oktober 2017, 15:15-16:15 Uhr 

(alle J.-J.-Becherweg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude), N239
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 
Begrüßung der neuen Studierenden am FB 09: 
Di 10. Oktober 2017, 17:15-18:15 Uhr, 
Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à alle Studiengänge: Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:00 UHr und 15:15-16:15 Uhr,  

(alle J.-J.-Becherweg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude) 2. OG, Raum 02-133)
 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Homepage des Fachs: www.geo.uni-mainz.de
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Geowissenschaften, B.Sc., M.Sc. 

Einführungsveranstaltung:  
 à B.Sc., M.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 08:15-9:45 Uhr,   

J.-J.-Becher-Weg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude), Hörsaal N25

Begrüßung der neuen Studierenden am FB 09: 
Di 10. Oktober 2017, 17:15-18:15 Uhr, 
Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Di 10. Oktober bis Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-J.-Becherweg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude), Raum 04-113

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Biologen und Geowissenschaftler zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Physik für Biologen und Geowissenschaftler“; Dozent: Dr. R. Wanke, Mo 25. September bis Fr 
13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik

Homepage des Fachs: www.geowiss.uni-mainz.de

Germanistik, B.A., M.A.,  
Deutsch B.Ed., M.Ed.,  
Deutsch als Fremdsprache, M.A. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A., B.Ed. (apl. Prof. Dr. Sabine Obermaier): Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

 J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 1
 à M.A.Germanistik (Dr. Yvonne Wolf, Florentina Schell): Do 12. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum),  
Übungsraum des Deutschen Instituts neben P109a; Raum 01-471

 à M.Ed. Deutsch (Dr. Yvonne Wolf, Florentina Schell): Do 12. Oktober 2017, 15:00-16:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum),  
Übungsraum des Deutschen Instituts neben P109a; Raum 01-471

 à M.A. Deutsch als Fremdsprache (DaF) (Dr. Eva-Maria Willkop) -  
Orientierungsveranstaltung für eingeschriebene Erstsemester:  
Mi 11. Oktober 2017, 11:15-12:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P6

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A. (für Studienanfänger/
innen und Studieninteressierte) (Dijonbüro): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Einführungsveranstaltungen
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Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à B.A./M.A./B.Ed./M.Ed.: Mo 9. Oktober 2017, ab 16:00 Uhr  

(im Anschluss an die Einführungsveranstaltung), J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 02-514
 à B.A./M.A./B.Ed./M.Ed: Di 10. Oktober bis Fr 13. Oktober 2017, jeweils 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 02-514  
(apl. Prof. Dr. Sabine Obermaier, Dr. Kerstin Riedel, Dr. Carmen Scherer, Dr. Yvonne Wolf)

 à M.A. Deutsch als Fremdsprache (nur für eingeschriebene Erstsemester-Studierende):  
Mi 11. Oktober 2017, 12:30-13:30 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 02-528 (Dr. Eva-Maria Willkop) 

 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Homepage des Fachs: www.germanistik.uni-mainz.de

Geschichte, B.A., M.A., B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A., B.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P1 
 à M.A., M.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P1   
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, 
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, 
 à Do 12. Oktober 2017, 11:00-13:00 Uhr, 

(alle J.-Welder-Weg 20 (Philosophicum II), Raum 01.215) 
 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Angebot der Fachschaft:
 à Erstsemestermentoring in Zusammenarbeit mit dem Fachschaftsrat Geschichte:  

Es besteht im Rahmen der Einführungsveranstaltung für B.A. und B.Ed. die Möglichkeit zur Anmel-
dung zum Erstsemester-Mentoring der Fachschaft Geschichte.

 à Ersti-Frühstück: 9.-11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 15

 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.geschichte.uni-mainz.de/.

Homepage des Fachs: www.geschichte.uni-mainz.de



25► ►

Griechisch, B.Ed., M.Ed., B.A. (Beifach)  

Einführungsveranstaltung:
 à B.Ed., B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 102

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 03-554

Homepage des Fachs: www.klassphil.uni-mainz.de

Indologie, B.A. (Beifach)

Einführungsveranstaltung:
 à B.A. Indologie: Mi 18. Oktober 2017, 12:15-13:00 Uhr,  

Institut für Indologie, C.-Kleinmann-Weg 2, (SBII), Raum 00-222

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à nach Vereinbarung bei Dr. Sonja Wengoborski unter wengobor@uni-mainz.de 

Institut für Indologie, C.-Kleinmann-Weg 2, (SBII), Raum 03-637

Angebot der Fachschaft: 
 à Info-Brunch: Do 12. Oktober 2017,  

Institut für Indologie, C.-Kleinmann-Weg 2, (SBII), Bibliothek, Raum 00-222
 à Weitere Informationen unter www.indologie.uni-mainz.de/fachschaft/ und  

www.facebook.com/FachschaftIndologieMainz/ 

Homepage des Fachs: www.indologie.uni-mainz.de

Informatik, B.Sc., B.Ed., M.Ed.,  
Angewandte Bioinformatik, M.Sc.,  
Naturwissenschaftliche Informatik, M.Sc., 
Wirtschaftswissenschaftliche Informatik, M.Sc. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.Sc., B.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 10:30-16:00 Uhr,  

Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie, Gebäude 2321), Hörsaal C 02 
 à M.Sc. Naturwissenschaftliche Informatik und Wirtschaftswissenschaftliche Informatik:  

Mi 11. Oktober 2017, 14:00-15:00, Raum 03-424, nstitut für Informatik, Staudingerweg 9
 à M.Sc. Angewandte Bioinformatik: Mi 11. Oktober 2017, 13:00-14:00, Raum 03-424 

Institut für Informatik, Staudingerweg 9

Einführungsveranstaltungen
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Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à B.Sc., B.Ed: Mi 11.Oktober 2017, ab 15:30 Uhr,  

Institut für Informatik, Staudingerweg 9, Raum 03-127
 à M.Sc. Naturwissenschaftliche Informatik und Wirtschaftswissenschaftliche Informatik: Mi 11. 

Oktober 2017, ab 15 Uhr, Institut für Informatik, Staudingerweg 9, Raum 03-423
 à M.Sc. Angewandte Bioinformatik: Mi 11. Oktober 2017, ab 14 Uhr,  

Institut für Informatik, Staudingerweg 9, Raum 03-433

Mathematik- Brückenkurs vom 25.September bis 6. Oktober 2017; weitere Hinweise finden Sie auf 
der Homepage www.phmi.uni-mainz.de/vorkurse.php. 

Homepage des Fachs: www.informatik.uni-mainz.de

International Economics and Public Policy, M.Sc.

Einführungsveranstaltung: 
 à Mo 16. Oktober 2017, 10:15-12:00 Uhr, Raum N.N. 

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Di 17. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, 
 à Do 19. Oktober 2017, 12:00-14:00, 

(alle J.-Welder-Weg 4 (Altbau Recht und Wirtschaft), Raum 01-321)  

Homepage des Fachs: www.master.economics.uni-mainz.de

Italienisch, B.A., B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A., B.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 1
 à M.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-12:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108
 à Zertifikatsstudiengang Erweiterungsprüfung für das Lehramt:  

Mi 11. Oktober 2017, 12:30-13:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: siehe www.romanistik.uni-mainz.de/747.php  

Sprachpraktische Eingangstests (Französisch, Spanisch, Italienisch): 
Di 17. Oktober 2017, 13:30-15:30; Befreiung nach Maßgabe der Prüfungsordnungen; weitere Informatio-
nen unter www.romanistik.uni-mainz.de/303.php. 

Fehlende italienische Sprachkenntnisse können im 1. Studienjahr nachgeholt werden (Beginn mit Sprach-
kurs I jeweils im Wintersemester). 

Homepage des Fachs: www.romanistik.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Romanistik/Ersti-Café zum Kennenlernen: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum) P 12
 à Weitere Informationen unter www.facebook.com/Fachschaft.Romanistik.Mainz und  

www.blogs.uni-mainz.de/fachschaft-romanistik/

Journalismus, M.A. 

Einführungsveranstaltung:
 à Mo 9. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

Studio 1, Journalistisches Seminar, Alte Universitätsstraße 17, 55116 Mainz  
(Achtung: Nicht auf dem Campus!) 

Angebot der Fachschaft:
 à Erstsemester-Sektempfang durch den Fachschaftsrat Publizistik für M.A..:  

Mo 17. Oktober 2016, 12:00 (im Anschluss an die offizielle Einführungsveranstaltung),  
J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 01-701

 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.publizistik.uni-mainz.de und  
www.facebook.com/fsrpublizistik 

 à Facebook-Gruppe: „Journalismus WS 2017/18 Mainz“

Homepage des Fachs: www.ifp.uni-mainz.de

Katholische Theologie B.A. (Beifach), Magister Theologiae  
Katholische Religionslehre B.Ed., M.Ed.

Einführungsveranstaltung:
 à für alle Studierenden: Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:45 Uhr 

J.-J.-Becher-Weg 4, Hörsaal 13 (1. OG)

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à alle: Di 10. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

Forum universitatis 6 , J.-J.-Becher-Weg 4, Raum 01-611 (Dr. Thomas Berger) 
 à für B.Ed. und M.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

Forum universitatis 6 , J.-J.-Becher-Weg 4, Raum 01-613 (Christina Gliwitzky)

Vorkurs für Magister Theologiae: Theologischer Grundkurs (= Modul 0) vom 09. bis 13. Oktober 2017, 
jeweils 09:00-17:00 Uhr, Bischöfliches Priesterseminar Mainz, Augustinerstraße 34, 55116 Mainz (Anmel-
dung erforderlich an: tberger@uni-mainz.de; Anmeldeschluss Freitag, 29. September 2017, 12:00 Uhr).  
Die Einführung in die Studiengänge ist in diesen Vorkurs integriert.

Im Anschluss an die Einführungsveranstaltung der Studienberatung: Gesprächsangebot durch Mitglieder der 
Fachschaft - Das Studium der Katholischen Theologie aus studentischer Sicht; danach Campusführung durch 
die Mitglieder der Fachschaft.

Homepage des Fachs: www.kath.theologie.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Angebot der Fachschaft:
 à Kneipentour; Mi 11. Oktober 2017, 20:30 Uhr; Treffpunkt: Schillerplatz am Fastnachtsbrunnen
 à Weitere Informationen unter www.blogs.uni-mainz.de/fb01-fachschaft-kath/ 

Kommunikation (Schwerpunkte Kommunikations- und Medienforschung,  
Medienmanagement, Unternehmenskommunikation), M.A. 

Einführungsveranstaltung: 
 à Mo 9. Oktober 2017, 11:00-12:00, J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-521

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 03-230 (Vanessa Zauner) 

Angebot der Fachschaft:
 à Erstsemester-Sektempfang: .:  

Mo 9. Oktober 2017, 12:00 (im Anschluss an die offizielle Einführungsveranstaltung), 
 à Facebook-Gruppen: „Journalismus WS 2017/18 Mainz“, „Kommunikations- und Medienforschung 

WS 2016/17 Mainz“, „Medienmanagement WS 2017/18 Mainz“, „Unternehmenskommunikation 
WS 2017/18“

 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.publizistik.uni-mainz.de und  
www.facebook.com/fsrpublizistik 

Homepage des Fachs: www.ifp.uni-mainz.de 

Kommunikations- und Medienforschung, siehe Kommunikation

Komparatistik/Europäische Literatur, B.A., M.A.  
Weltliteratur M.A. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 106
 à M.A. Komparatistik und Weltliteratur: Di 10. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 105
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Einführungsveranstaltungen
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Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Homepage des Fachs: www.avl.uni-mainz.de

Kulturanthropologie/Volkskunde, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Hörsaal P 2
 à M.A.: Mi 11. Oktober 2017, 14:30-15:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Hörsaal P 2

Hilfe bei der Stundenplangestaltung für alle StudienanfängerInnen:
 à Di 10. Oktober 2017, 15:00-16:30 Uhr 

Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:30 Uhr 
(beide Friedrich-von-Pfeiffer-Weg 12, Raum 01-126/127)

Homepage des Fachs: www.iftek.uni-mainz.de/kultur. 

Kunst, (Freie) Bildende, B.Ed., M.Ed., Diplom 

Einführungsveranstaltung und Begrüßung der Erstsemester in der Basisklasse: 
 à Di 17. Oktober 2017, 10:00 Uhr,  

Kunsthochschule Mainz, Am Taubertsberg 6 

Semestereröffnung: Mo 16. Oktober 2017, 18 Uhr,  
Hörsaal der Kunsthochschule Mainz, Am Taubertsberg 6

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à B.Ed./M.Ed.: nach Vereinbarung bei Prof. Judith Samen unter  

samen@uni-mainz.de

Homepage der Kunsthochschule: www.kunsthochschule-mainz.de.

Einführungsveranstaltungen
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Kunstgeschichte B.A.  
Kunstgeschichte: Werke-Kontexte-Diskurse, M.A.

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Di 10. Oktober  2017, 10:00-11:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-521
 à M.A.: Di 10. Oktober 2017, 12:15-13:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 01-314

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à B.A./M.A.: Mo 9. Oktober und Di 10. Oktober 2017, jeweils 15:00-17:30 Uhr,  

Raum 01-204 (Martin Reihl)
 à B.A./M.A.: Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr, Raum 01-207 (Dr. Juliane von Fircks)
 à B.A./M.A.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-16:00 Uhr, Raum 01-209 (Dr. Sascha Köhl)  
 à B.A./M.A.: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, Raum 01-227 (Dr. Heiko Damm)
 à B.A./M.A.: Do 12. Oktober  2017, 10:00-12:00 Uhr, Raum 01-206 (PD Dr. Claudia Meier) 

(alle J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude)) 

Mentoring für Studierende: StudienanfängerInnen (Kern- oder Beifach) können kostenlos an einem 
Mentoring-Programm teilnehmen. Für das erste Studienjahr wird den TeilnehmerInnen eine erfahrene, stu-
dentische Vertrauensperson zur Seite gestellt, die Sie bei einem erfolgreichen Start ins Studium unterstützt. 
Nähere Informationen zu Programm und Team sowie ein Formular zur Anmeldung finden Sie auf der 
Homepage www.mentoring.uni-mainz.de

Homepage des Fachs: www.kunstgeschichte.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft: 
 à Ersti-Kaffee: Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-521
 à Weitere Informationen und Veranstaltungen unter  

https://fachschaftkunstgeschichtemainz.wordpress.com/. 

Latein, B.Ed., M.Ed., B.A. 

Einführungsveranstaltung:
 à B.Ed., B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 102

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 03-554

Homepage des Fachs: www.klassphil.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Linguistik, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A.: Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:20 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P11
 à M.A.: Do 12. Oktober 2017, 11:20-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P11 

Sondersprechstunde der Studienfachberatung:
 à B.A./M.A.: Do 12. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr, 

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum siehe Homepage

Da die Linguistik (Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft) im Laufe des Sommers 2017 
innerhalb des Philosophicums umziehen wird, finden Sie den Raum für die Studienfachberatung auf 
der Homepage der Linguistik www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/ 

Angebot der Fachschaft:
 à Kneipentour: Mi 11. Oktober 2017, 18:00 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang Hauptbahnhof Mainz
 à Weitere Informationen unter www.blogs.uni-mainz.de/fslinguistiksneb. 
 à Am Donnerstagmorgen nach der Kneipentour wird ein gemeinsames Ersti-Frühstück/Brunch mit 

der Fachschaft stattfinden.

Homepage des Fachs: www.linguistik.fb05.uni-mainz.de/. 

Management, M.Sc. 

Einführungsveranstaltung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 14:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Do 12. Oktober 2017, 14:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 4 (Altbau Recht und Wirtschaft), Raum 01-305

Homepage des Fachs: http://wiwi.uni-mainz.de/311_DEU_HTML.php
 
Angebot der Fachschaft: 

 à Campus-Rundgang und Kneipentour: Di 10. Oktober 2017,  
direkt im Anschluss an die Einführungsveranstaltung. 

 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.wiwi.uni-mainz.de/. 

Einführungsveranstaltungen
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Mathematik, B.Sc., M.Sc., B.Ed., M.Ed.,  
Computational Sciences, M.Sc. 

Einführungsveranstaltung:
 à B.Sc., B.Ed.: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr 

Duesbergweg 10-14, (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Brückenkurs Mathematik für Studienanfänger/innen: Mo 25. September bis Fr 6. Oktober 2017 (ausge-
nommen 3. Oktober), ganztags, ab 10:00 Uhr im J.-J.-Becher Weg 23, Hörsaal N1 (Muschel), ab 13 Uhr in 
den Seminarräumen des Mathematik-Gebäudes. 
Voranmeldung unter: www.studium.fb08.uni-mainz.de/anmeldung-zum-brueckenkurs-mathematik/ 

Weitere Hinweise finden Sie auf der Homepage www.phmi.uni-mainz.de/vorkurse.php

Mathematischer Vorkurs der Fachschaft für Studienanfänger/innen: Mo 25. September bis Fr 13. Okto-
ber 2017 (ausgenommen 3. Oktober). Die vielen für Studienanfänger/innen interessanten und informati-
ven Veranstaltungen finden täglich vor sowie im Anschluss an die Veranstaltung des Brückenkurses Mathe-
matik statt. Ein detaillierter Plan aller Veranstaltungen wird rechtzeitig auf www.fachschaft.mathematik.
uni-mainz.de zu finden sein. 

Mathe-Tag für Master-Interessierte:  
Jeweils am Mittwoch vor Fronleichnam stellen sich die Arbeitsgruppen des Instituts in halbstündigen Vor-
trägen vor. Der Mathe-Tag beginnt am Mi 30 Mai 2018 um 16 Uhr im Staudingerweg 9, Raum 05-432 mit 
einer Info-Veranstaltung für Master-Interessierte und Werkstatteinblicke der Professoren; draußen gibt es 
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen und zwanglosen Austausch. Abends „Grilln und Chilln“ mit der Fachschaft 
Mathematik und Informatik. Weitere Informationen unter www.mathematik.uni-mainz.de. 

Für den Masterstudiengang Computational Sciences findet in den ersten beiden Vorlesungswochen ein 
Stammtisch statt (Termin wird noch festgelegt). An diesem können auch Studiuminteressierte teilnehmen. 
Weitere Informationen unter www.studium.uni-mainz.de/master-computational-sciences. 

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à B.Ed./M.Ed.: nach Vereinbarung bei apl. Prof. Dr. Felix Leinen unter leinen@uni-mainz.de
 à B.Sc./M.Sc.: nach Vereinbarung bei Dr. Margarita Kraus unter mkraus@mathematik.uni.mainz.de
 à B.Sc./M.Sc.: nach Vereinbarung bei Dr. Matthias Schneider unter matthias.schneider@uni-mainz.de
 à M.Sc.: nach Vereinbarung bei Univ.-Prof. Dr. Martin Hanke-Bourgeois unter  

hanke@mathematik.uni-mainz.de

Homepage des Fachs: www.mathematik.uni-mainz.de/

Einführungsveranstaltungen
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Medizin, Staatsexamen

Einführungsveranstaltungen:
 à Vorklinischer Studienabschnitt: Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), N1
 à Klinischer Studienabschnitt: Do 12. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr,  

Universitätsmedizin, Czerny-Weg, Hörsaal 505 (Chirurgie)

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à Vorklinischer Studienabschnitt nach Vereinbarung bei PD Dr. Stefan Walenta unter walenta@

uni-mainz.de 
 à Klinischer Studienabschnitt: nach Vereinbarung bei Herrn Univ.-Prof. Dr. H. Schmidberger unter 

prodekan-lehre@um-mainz.de,  
Obere Zahlbacher Str. 63, 55131 Mainz, Gebäude 912, Raum 01-418 

In der Einführungswoche werden verschiedene weitere Veranstaltungen im Fachbereich Universitätsme-
dizin angeboten (z.B. Informationsveranstaltungen, freiwillige Vorkurse). Weitere Informationen zu diesen 
Angeboten finden Sie zu gegebener Zeit unter www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-medi-
zin/vorklinischer-bereich.html
 
Homepage des Fachs: www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-medizin.html

Lageplan der Universitätsmedizin: www.unimedizin-mainz.de/header/anfahrt/lageplan.html

 

Meteorologie, B.Sc., M.Sc. 

Einführungsveranstaltung:
 à B.Sc., M.Sc.: Mo 16. Oktober 2017, 14:30-16:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 21 (Naturwissenschaftliches Institutsgebäude), 5. OG, Seminarraum 537

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Physiker, Meteorologen und Chemiker zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Experimentalphysik 1“; Dozent: Prof. Dr. M. Rizzi, Mo 25. September bis Fr 13. Oktober 2017, 
ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.-Becherweg 23, Hörsaal N2 (Muschel) 

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Biologen und Geowissenschaftler zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Physik für Biologen und Geowissenschaftler“; Dozent: Dr. R. Wanke, Mo 25. September bis Fr 
13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik. 

Ein Wechsel zwischen beiden Kursen ist möglich.

Homepage des Fachs: www.ipa.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft: 
 à Info-Veranstaltung für Studierende der Physik und Meteorologie : Mi 4. Oktober 2017,  

17:00-18:00 Uhr, Staudingerweg 9, Newton-Raum 01-122
 à Weitere Informationen unter http://fachschaft.physik.uni-mainz.de,  

bei Facebook und auf Twitter. 

Einführungsveranstaltungen
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Molekulare Biologie, B.Sc.

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 13:15-15:00 Uhr,  J.-J.-Becher-Weg 7, Hörsaal 18

Homepage des Fachs: www.bio.uni-mainz.de

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Biologen und Geowissenschaftler zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Physik für Biologen und Geowissenschaftler“; Dozent: Dr. R. Wanke, Mo 25. September bis Fr 
13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik  

Der Kurs ist in erster Linie für die B.Sc.-Studiengänge Biologie und Molekulare Biologie als Vorbereitung 
für Modul 5: Physik geeignet (Teilnahme nicht verpflichtend).

Angebot der Fachschaft:
 à Ersti-Tag und Kneipentour: Do 12. Oktober 2017, 12:00-18:00 Uhr,  

Alte Mensa (Atrium maxium, rechte Seite)
 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.biologie.uni-mainz.de/hp/index.php

Musik, alle Studiengänge 

Einführungsveranstaltungen:
 à für alle Studierenden: Do 12. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Roter Saal
 à Allgemein B.Ed./M.Ed.: Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr, 

J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Roter Saal
 à der Fachschaft: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Roter Saal
 à Musikwissenschaft für B.Ed. Musik: Di 10. Oktober 2017, 12:15-13:00 Uhr   

J.-Welder-Weg 18 (Vorbau Philosophicum), Raum 01-153 (Hörsaal Musikwissenschaft)
 à Abteilung Musikpädagogik: Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Roter Saal
 à Elementare Musikpädagogik - Informationen für Erstsemester:  

Di 17. Oktober 2017, 9:30-10:00 Uhr, 
Peter-Cornelius-Konservatorium, Binger Str. 18, 55122 Mainz, Raum 116

 à Hauptfach Gesang:  Mo 16. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Raum 02-312 (Black Box)

 à Jazz-Studierende: Mo 16. OKtober 2017, 14:00-15:00 Uhr, 
J.-Welder-Weg 28, Hochschule für Musik, Raum 00-244 (Jazzraum)

Einführungsveranstaltungen
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Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à Sondersprechstunden auf Anfrage bei den jeweils zuständigen  

Beraterinnen/Berater unter www.studium.uni-mainz.de/studienfachberatung

Vorbereitungskurs für Schulpraktisches Klavierspielen und Musiktheorie: 
 à Termine werden unter www.musik.uni-mainz.de veröffentlicht

Homepage des Fachs: www.musik.uni-mainz.de

Musikwissenschaft, B.A., M.A.

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A.: Di 10. Oktober 2017, 14:15-15:45 Uhr
 à Musikwissenschaft für B.Ed. Musik: Di 10. Oktober 2017, 12:15-13:00 Uhr 
 à M.A.: Di 10. Oktober 2017, 18:15-19:00 Uhr,   

(alle J.-Welder-Weg 18 (Vorbau Philosophicum), P01-153 (Hörsaal Musikwissenschaft))

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à alle Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 16:00-18:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Vorbau Philosophicum), P01-151

Homepage des Fachs: www.musikwissenschaft.uni-mainz.de

Pharmazie, Staatsexamen

Einführungsveranstaltung: 
 à Do 13. Oktober 2017, 11:00-13:00 Uhr,  

Staudingerweg 5 (Institut für Pharmazie und Biochemie), Raum 00-112

Begrüßung der neuen Studierenden am FB 09: 
Di 10. Oktober 2017, 17:15-18:15 Uhr, 
Duesbergweg 10-14 (Neubau Chemie), Hörsaal C01

Sondersprechstunde der Studienfachberatung: 
 à Mi 12. Oktober 2017, 14:00-15:00 Uhr,  

Staudingerweg 5 (Institut für Pharmazie und Biochemie), Raum 03-222 (Dr. Werner Kiefer) 

Homepage des Fachs: www.pharmazie.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Philosophie, B.A., M.A. 
Philosophie/Ethik, B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltung: 
 à alle Studiengänge: Di 10. Oktober 2017, 10:15-11:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 10 
 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen B.A., B.Ed.  

(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte):  
Mi 11. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 7

 à Einführungsveranstaltung zu den deutsch-französischen Studiengängen M.A  
(für Studienanfänger/innen und Studieninteressierte): 
Mo 9. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 101

Informationsveranstaltung des Studienbüros zu Modulen, Kursen, Veranstaltungsanmeldungen, 
Prüfungsordnungen:

 à Mo 9. Oktober 2017, 16:15-17:45 Uhr, 
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 10

 Sondersprechstunde der Studienfachberatung 
 à Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 00-932 (Dr. Lutz Baumann) 
 à Deutsch-französische Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 15:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Dijonbüro, Raum 00-936

Homepage des Fachs: www.philosophie.uni-mainz.de

Physik, B.Sc., M.Sc., B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltung: 
 à alle Studiengänge: Di 10. Oktober 2017, 16:00-17:30 Uhr, 

J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Physiker, Meteorologen und Chemiker zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Experimentalphysik 1“; Dozent: Prof. Dr. M. Rizzi, Mo 25. September bis Fr 13. Oktober 2017, 
ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.-Becherweg 23, Hörsaal N2 (Muschel) 

Mathematischer Brückenkurs in der Regel für Biologen und Geowissenschaftler zur Vorbereitung auf die 
Vorlesung „Physik für Biologen und Geowissenschaftler“; Dozent: Dr. R. Wanke, Mo 25. September bis Fr 
13. Oktober 2017, ganztägig, 9:00-17:00 Uhr, J.-J.- Becherweg 45, Hörsaal Kernphysik

Ein Wechsel zwischen beiden Kursen ist möglich.

Homepage des Fachs: www.iph.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft: 
 à Info-Veranstaltung für Studierende der Physik und Meteorologie : Mi 4. Oktober 2017,  

17:00-18:00 Uhr, Staudingerweg 9, Newton-Raum 01-122
 à Weitere Informationen unter http://fachschaft.physik.uni-mainz.de,  

bei Facebook und auf Twitter. 

Einführungsveranstaltungen
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Politikwissenschaft, B.A. 
Sozialkunde, B.Ed., M.Ed.  
Empirische Demokratieforschung, M.A. 
European Studies M.A.  
Politische Ökonomie und Internationale Beziehungen, M.A. 

Einführungsveranstaltungen:
 à Politikwissenschaft B.A. und Sozialkunde B.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 14:15-15:45 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N1
 à alle Masterstudiengänge.: Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 13
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2
 à Einführung in das Webportal JOGU-StINe speziell für Studienanfänger/innen  

Politikwissenschaft/Sozialkunde: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 01-521

Eine Info-Broschüre mit wichtigen fachspezifischen Informationen für Studienanfänger/innen im B. A.- und 
B. Ed.-Studiengang ist voraussichtlich ab dem 2. Oktober.2017 auf der Homepage des Instituts unter  
http://politik.uni-mainz.de zum Download verfügbar.

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Politikwissenschaft, B.A. und Sozialkunde, B.Ed.:  

Mi 11. Oktober 2017, 11:00-12:00 Uhr, Raum 04-421 (Dr. Jürgen Winkler) 
Mi 11. Oktober 2017, 13:30-15:30 Uhr, Raum 04-325 (Dr. Jürgen Sirsch)  
Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr, Raum 04-409 (Dr. Cornelis Frings) 
(alle J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude) 4. OG)

 à Masterstudiengänge MA Empirische Demokratieforschung, MA Politische Ökonomie und Internati-
onale Beziehungen, MEd Sozialkunde: 
Mo 9. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr, 
Mi 11. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr 
Fr 13. Oktober 2017, 10:00-11:00 Uhr 
(alle J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude) 4. OG, Raum 04-439, Dr. Annette Schmitt)

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13. Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Angebot der Fachschaft: 
 à Cafetorium - Begrüßung der Erstsemester bei Café, Kuchen und Sekt:  

Di 10. Oktober 2017. 16:00-18:00 Uhr, J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 04-112 
Weitere Informationen unter www.blogs.uni-mainz.de/fb02-fachschaft-politik. 

Homepage des Fachs: www.politik.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Politische Ökonomie und Internationale Beziehungen, M.A.   
siehe Politikwissenschaft

Portugiesisch, B.A. (Beifach)

 à B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 1

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: siehe www.romanistik.uni-mainz.de/747.php 

Das Studium des Fachs Portugiesisch kann ohne Vorkenntnisse aufgenommen werden.

Homepage des Fachs: www.romanistik.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Romanistik/Ersti-Café zum Kennenlernen: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum) P 12
 à Weitere Informationen unter https://www.facebook.com/Fachschaft.Romanistik.Mainz und  

www.blogs.uni-mainz.de/fachschaft-romanistik/

Psychologie, B.Sc., M.Sc. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

Binger Straße 14-16, Raum 01-231
 à M.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

Binger Straße 14-16, Raum 01-231
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à B.Sc./M.Sc.: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr, Binger Straße 14-16, Raum 01-128

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13.Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Homepage des Fachs: www.psychologie.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Kennenlernspiele: Mo 9. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr,  

Psychologisches Institut, Binger Str. 14-16, großer Hörsaal
 à Weitere Informationen unter www.blogs.uni-mainz.de/fb02-fs-psychologie/

Einführungsveranstaltungen
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Publizistik, B.A. 

Einführungsveranstaltungen:
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr, 

J.-J.-Becher-Weg 4, Hörsaal 16 (1. OG)
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Di 10. Oktober 2017, 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 03.208

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13.Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Angebot der Fachschaft:
 à Ersti-Sektempfang: Di 10. Oktober 2017, direkt nach der Einführungsveranstaltung
 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.publizistik.uni-mainz.de und bei Facebook unter 

www.facebook.com/fsrpublizistik und Gruppe: „Publizistik Erstis WS 2017/18 Mainz

Homepage des Fachs: www.ifp.uni-mainz.de

Rechtswissenschaft, Staatsexamen,  
Öffentliches Recht, Zivilrecht, Strafrechtspflege, B.A. (Beifächer)  
Deutsches und Französisches Recht ( LL.B.)

Einführungsveranstaltungen: 
 à Staatsexamen: Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:45 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1
 à B.A.-Beifächer Öffentliches Recht, Strafrechtspflege und Zivilrecht:  

Mi 11. Oktober 2017, 16:00-17:30 Uhr,  
Jakob-Welder-Weg-4, Haus Recht und Wirtschaft alt (Altes ReWi), Hörsaal VI

 à B.A. Deutsches und französisches Recht: Do 12. Oktober 2017, 9:00-10:30,  
Jakob-Welder-Weg-4, Haus Recht und Wirtschaft alt (Altes ReWi), Hörsaal VI

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Staatsexamen: Di 10. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr, 

Jakob-Welder-Weg-4, Haus Recht und Wirtschaft alt (Altes ReWi),  
Studienbüro Raum 01-303 (Axel Zibulski )

 à B.A.-Beifächer: Fr 13. Oktober 2017, 09:00-11:00 Uhr, 
Jakob-Welder-Weg 4, Haus Recht und Wirtschaft alt (Altes ReWi), Raum 01-303 (Axel Zibulski)

 à LL.B. Deutsches und Französisches Recht: Do 12. Oktober 2017, 10:30-12:00 Uhr 
J.-Welder-Weg 9 Haus Recht und Wirtschaft neu (Neues ReWi) , Raum 02-135 (Sladjana Bosten)

Homepage des Fachs: www.jura.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Romanistik interkulturell, M.A. 

Einführungsveranstaltung: 
 à Mi 11. Oktober 2017, 13:00-13:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: siehe www.romanistik.uni-mainz.de/747.php  

Sprachpraktische Eingangstests (Französisch, Spanisch, Italienisch): 
Di 17. Oktober 2017, 13:30-15:30; Befreiung nach Maßgabe der Prüfungsordnungen; weitere Informatio-
nen unter www.romanistik.uni-mainz.de/303.php. 

Homepage des Fachs: www.romanistik.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Fachschaft Romanistik/Ersti-Café zum Kennenlernen: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum) P 12
 à Weitere Informationen unter https://www.facebook.com/Fachschaft.Romanistik.Mainz und  

www.blogs.uni-mainz.de/fachschaft-romanistik/

Russisch, siehe Slavistik

Slavistik, B.A., M.A., (Slavistik – Schwerpunkt Russistik und Polonistik) 
Russisch B.Ed., M.Ed. 

Einführungsveranstaltung: 
 à alle Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 10

Intensivkurse für Studienanfänger/innen vor Vorlesungsbeginn: 
 à Russisch: Mo 25. September bis Fr 6. Oktober 2017, 10:30-14:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P109a
 à Polnisch: Mo 18. September bis Fr 6. Oktober 2017, 10:00-14:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12, Georg-Forster-Gebäude, Raum 02-507

Informationen zur Anmeldung für den Intensivkurs Russisch:
Fachfremde Studierende können sich über die Höreranmeldung zum Kurs anmelden. Falls die Anmeldung 
nicht klappen sollte oder die Anmeldung aufgrund der noch ausstehenden Immatrikulation nicht in Jogus-
tine möglich ist, wenden Sie sich bitte an das Studienbüro Slavistik (Raum 03-524) unter  
Studb05-Slav@uni-mainz.de oder pigulas@uni-mainz.de. 

Sprachliche Einstufungstests für Studienanfänger/innen mit Sprachvorkenntnissen: 
 à Russisch: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-15:30 Uhr 

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Hörsaal P 10

Einführungsveranstaltungen
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 à Polnisch: Mi 11. Oktober 2017, 14:00-15:30 Uhr,  
Mainzer Polonicum, Hegelstraße 59, Raum 00-213 

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à Russisch B.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 00-736 (Dr. Alexei Rybakov)
 à Russisch M.A./M.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 00-524 (Univ.-Prof. Dr. Frank Göbler)
 à Russistik B.A.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 00-732  (Prof. Dr. Rainer Goldt)
 à Polonistik B.A./M.A.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-13:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Raum 00-528 (Univ.-Prof. Dr. Alfred Gall) 

Homepage des Fachs: www.slavistik.uni-mainz.de

Sozialkunde, B.Ed., siehe Politikwissenschaft

Soziologie, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.A.: Di 10. Oktober 2017, 16:00-17:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N1
 à M.A.: Di 10. Oktober 2017, 17:00-18:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N1
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Mi 11. Oktober 2017, 09:00-11:00 Uhr, 
 à Do 12. Oktober 2017, 09:00-11:00 Uhr,  

(alle J.-Welder-Weg 12, Georg-Forster-Gebäude, Raum 03-326)

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13.Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Homepage des Fachs: www.soziologie.uni-mainz.de

Spanisch, B.A., B.Ed., M.Ed.

Einführungsveranstaltungen:
 à B.A., B.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 9:00-11:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 1

Einführungsveranstaltungen
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 à M.Ed.: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-12:30 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108

 à Zertifikatsstudiengang Erweiterungsprüfung für das Lehramt:  
Mi 11. Oktober 2017, 12:30-13:00 Uhr, J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 108

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: siehe www.romanistik.uni-mainz.de/747.php  

Sprachpraktische Eingangstests (Französisch, Spanisch, Italienisch): 
Di 17. Oktober 2017, 13:30-15:30; Befreiung nach Maßgabe der Prüfungsordnungen; weitere Informatio-
nen unter www.romanistik.uni-mainz.de/303.php. 

Für Studienanfänger mit geringen Sprachkenntnissen in Spanisch werden Vorkurse sowie spezielle E-
Learning-Einheiten angeboten: www.romanistik.uni-mainz.de/378.php. Bitte lassen Sie sich beraten.

 
Homepage des Fachs: www.romanistik.uni-mainz.de

 
Angebot der Fachschaft:

 à Fachschaft Romanistik/Ersti-Café zum Kennenlernen: Mi 11. Oktober 2017, 12:00-15:00 Uhr,  
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum) P 12

 à Weitere Informationen unter https://www.facebook.com/Fachschaft.Romanistik.Mainz und  
www.blogs.uni-mainz.de/fachschaft-romanistik/

Sport, B.Ed., M.Ed. 
Sportwissenschaft, B.A., M.Sc.

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 08:00-10:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 7-15, HS 19
 à B.A.: Di 10. Oktober 2017, 13:00-15:00 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 7-15, HS 19
 à M.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 12:00-13:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 31, Gebäude 1362, (Bau Q), Raum 01-114
 à „Studieren am Fachbereich 02“ - SoWi?So!-Studienberatung!,  

Mo 9. Oktober 2017, 14:15-15:30 Uhr, J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), Hörsaal N2

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à B.A., B.Ed.:  

Mi 11. Oktober 2017,  
Do 12. Oktober 2017 
jeweils 09:00-11:00 Uhr (Dr. Brunhilde Schumann-Schmid), 
J.-J.-Becher-Weg 31, Gebäude 1362, (Bau Q), Raum 02-121

 à M.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 15:00-16:00 Uhr (Dr. Norbert Schütte), 
J.-J.-Becher-Weg 31, Gebäude 1362, (Bau Q), Raum 02-102

SoWi?So!-Studienberatung des Fachbereich 02 - Orientierungshilfe für Erstsemesterstudierende:
 à Mo 9. bis Fr 13.Oktober 2017, 11:00-15:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 12 (Georg Forster-Gebäude), Raum 02-201

Homepage des Fachs: www.sport.uni-mainz.de

Einführungsveranstaltungen
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Theaterwissenschaft, B.A., M.A. 

Einführungsveranstaltung: 
 à B.A., M.A.: Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), Hörsaal P 5

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à Di 10. Oktober 2017, 12:00-14:00 Uhr, (Philosophicum) Raum 03-523/525 

Hilfe bei der Stundenplangestaltung für alle StudienanfängerInnen:
 à Di 10. Oktober 2017, 15:00-16:30 Uhr 

Do 12. Oktober 2017, 10:00-11:30 Uhr 
(beide Friedrich-von-Pfeiffer-Weg 12, Raum 01-126/127)

Homepage des Fachs: www.iftek.uni-mainz.de/theater

Turkologie, B.A. (Beifach)

Einführungsveranstaltung: 
 à B.A., M.A. Linguistik und Weltliteraturen mit Schwerpunkt Turkologie:  

Mi 11. Oktober 2017, 13:00-14:00 Uhr,  
Hegelstraße 59 (Abteilung Turkologie), Seminarraum Turkologie 00-208/212

Informationsveranstaltung des Studienbüros zu Modulen, Kursen, Veranstaltungsanmeldungen, 
Prüfungsordnungen:

 à Mo 9. Oktober 2017, 16:15-17:45 Uhr, 
J.-Welder-Weg 18 (Philosophicum), P 10

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:
 à nach Vereinbarung bei Silvana Becher-Çelik unter silvana.becher@uni-mainz.de 

(Hegelstraße 59 (Abteilung Turkologie) Raum 03-204)

Homepage des Fachs: www.turkologie.uni-mainz.de

Unternehmenskommunikation, M.A., siehe Kommuniaktion

Weltliteratur, M.A., siehe Komparatistik

Einführungsveranstaltungen
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Wirtschaftspädagogik, B.Sc., M.Sc., M.Ed. 

Einführungsveranstaltungen: 
 à B.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 13:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 3
 à M.Sc.: Di 10. Oktober 2017, 15:30-16:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 4
 à M.Ed.: Di 10. Oktober 2017, 16:30-17:30 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 4

Online-Mathematik-Brückenkurs (OMB+) für B.Sc. : http://wiwi.uni-mainz.de/1474_DEU_HTML.php

Sondersprechstunden der Studienfachberatung:  
 à alle Studiengänge: Mi 11. Oktober 2017, 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 4 (Altbau Recht und Wirtschaft), Raum 01-323

Homepages des Fachs: 
 à http://wiwi.uni-mainz.de/309_DEU_HTML.php   

http://wiwi.uni-mainz.de/645_DEU_HTML.php 
http://wiwi.uni-mainz.de/1227_DEU_HTML.php

Angebot der Fachschaft:
 à Ersti-Tag mit anschließender Kneipentour: Do 12. Oktober 2017, 9:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1
 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.wiwi.uni-mainz.de.  

Wirtschaftswissenschaften, B.Sc., B.A. 

Einführungsveranstaltung: 
 à Mo 9. Oktober 2017 16:00-18:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1

B.Sc.: Online-Mathematik-Brückenkurs: http://wiwi.uni-mainz.de/1474_DEU_HTML.php

Sondersprechstunden der Studienfachberatung: 
 à Mi 11. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,
 à Do 12. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr. 

(alle J.-Welder-Weg 4 (Altbau Recht und Wirtschaft), Raum 01-305)

Homepage des Fachs: http://wiwi.uni-mainz.de

Angebot der Fachschaft:
 à Ersti-Tag mit anschließender Kneipentour: Do 12. Oktober 2017, 9:00-17:00 Uhr,  

J.-Welder-Weg 9 (Neubau Recht und Wirtschaft), RW 1
 à Weitere Informationen unter www.fachschaft.wiwi.uni-mainz.de. 

Einführungsveranstaltungen
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Zahnmedizin, Staatsexamen

Einführungsveranstaltungen:
 à Vorklinischer Studienabschnitt: Di 10. Oktober 2017, 10:00-12:00 Uhr,  

J.-J.-Becher-Weg 23 (Muschel), N1
 à Klinischer Studienabschnitt Mo 16. Oktober 2017, 16:00-18:00 Uhr,  

Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, Augustusplatz 2, großer Hörsaal (901) 

Sondersprechstunde der Studienfachberatung:
 à Vorklinik nach Vereinbarung bei PD Dr. Stefan Walenta unter walenta@uni-mainz.de 

In der Einführungswoche werden verschiedene weitere Veranstaltungen im Fachbereich Universitätsme-
dizin angeboten (z.B. Informationsveranstaltungen, freiwillige Vorkurse). Weitere Informationen zu diesen 
Angeboten finden Sie zu gegebener Zeit unter http://www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-
zahnmedizin/vorklinischer-bereich.html. 

Homepage des Fachs: www.um-mainz.de/rfl/studium-lehre/studiengang-zahnmedizin.html

Lageplan der Universitätsmedizin: www.unimedizin-mainz.de/header/anfahrt/lageplan.html. 

Einführungsveranstaltungen
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Beratung und Service 
an der JGU

Mit einem Studium hängen viele Fragen un-
terschiedlicher Art zusammen. An der JGU 
gibt es dementsprechend unterschiedliche 
Informations- und Beratungsstellen, die Ih-
nen bei der Planung und Organisation rund 
um Ihr Studium hilfreich zur Seite stehen.  

Alle Informations- und Beratungsstellen der 
JGU finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/beratung.  

Zentrale  
Studienberatung
Ihre erste Anlaufstelle bei allgemeinen Fragen 
rund ums Studium ist die Zentrale Studien-
beratung. Dort erhalten Sie Informationen zu 
folgenden Themen:

• Studienangebot
• Studienwahl
• Bewerbungs- und Zulassungsverfahren
• Bewerbungsstrategie
• Fachwechsel
• Hochschulwechsel
• Studienplanung
• berufsorientierte Gestaltung  

des Studiums
• Studieren ohne Abitur
• Zweitstudium

Der Beratungsansatz der Zentralen Studienbe-
ratung ist es, Ihren Anliegen klientenzentriert, 
lösungs- und ressourcenorientiert zu begeg-
nen, d.h. wir geben Ihnen keine Ratschläge, 
sondern unterstützen Sie in Ihrem Entschei-
dungsprozess. Gemeinsam mit Ihnen entwi-
ckeln wir Strategien, wie Sie mit der Vielzahl 

verfügbarer Informationen sinnvoll umgehen 
können. Hierbei beraten wir Sie ergebnisof-
fen, d.h. es ist nicht unser primäres Anliegen, 
Sie für ein Studium an der JGU zu gewinnen. 

Studierenden Service Center,  
Forum universitatis, Eingang 1, 1. OG 
(Johann-Joachim-Becher-Weg 2) 
55128 Mainz 
Hotline (06131) 39-22122 
zsb@uni-mainz.de 
 
Angebot und Beratungszeiten unter  
www.studium.uni-mainz.de/zsb. 

 
Studienbüros
Die erste Anlaufstelle für Studierende bei fach-
spezifischen organisatorischen Fragen sind die 
Studienbüros. Sie sind organisatorische Ein-
heiten innerhalb der Fachbereiche, die für die  
studienbezogene Verwaltung in den einzelnen 
Fächern zuständig sind. Zu einem Studienbü-
ro gehören folgende Personen:

• Studienmanager/in: Leiter/in des Studi-
enbüros

• Lehrveranstaltungsmanager/in: zustän-
dig für die Organisation von Lehrveran-
staltungen und die Stundenplangestal-
tung

• Prüfungsmanager/in: zuständig für 
die Organisation und Anmeldung von 
Prüfungen 

Die entsprechenden Kontaktdaten Ihres 
Studienbüros finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/studienbueros.

Beratung und Service an der JGU
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Studienfachberatung
Studienfachberater/-innen sind Lehrende, die 
für spezielle Fragen zu Studienaufbau, inhaltli-
chen Schwerpunkten und fachspezifischer Stu-
dienplanung zur Verfügung stehen. Sie sind in 
den meisten Fächern auch Ansprechpartner/ 
innen für die Anerkennung von Studienleistun-
gen, die an einer anderen Hochschule oder in 
einem anderen Studiengang erbracht wurden. 
In der vorlesungsfreien Zeit (Ende Fe-
bruar bis Mitte April bzw. Ende Juli bis 
Ende Oktober) empfehlen wir eine Termi-
nabsprache per Telefon bzw. E-Mail. Die 
entsprechenden Kontaktdaten der Stu-
dienfachberater/innen finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/studienfachbe-
ratung.

Spezielle Prüfungsämter
Für folgende Fächer bzw. Studiengänge sind 
spezielle Prüfungsämter für die Anerken-
nung von Studienleistungen aus dem In- und 
Ausland und bei Fach- und Hochschulwechsel 
zuständig.

Die entsprechenden Kontaktdaten finden Sie 
für

• Bachelor of Education/Master of Educa-
tion unter www.hpl.uni-mainz.de/

• Medizin, Pharmazie und Zahnmedizin 
unter https::/lsjv.rlp.de/de/unsere-aufga-
ben/arbeit/landespruefungsamt 

Fachschaften
Die Fachschaften sind die studentischen Ver-
tretungen eines Faches. Sie informieren über 
das Studium aus studentischer Sicht. Viele 
Fachschaften geben Infobroschüren für Erstse-
mester heraus und organisieren Orientierungs-
veranstaltungen in der Einführungswoche.  
Die Kontaktdaten der Fachschaften finden 
Sie unter www.studium.uni-mainz.de/fach-
schaften.

Beratung und Service an der JGU
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Studierendensekretariat  
Ihre erste Anlauf-
stelle bei formalen 
Fragen und zu 
Vorgängen, die Ihren Studienplatz betreffen, 
ist das Studierendensekretariat.
• Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 

für Deutsche und Bildungsinländer/
innen

• Einschreibung
• Fachwechsel für Deutsche und Bildungs-

inländer/innen
• Rückmeldung
• Beurlaubung
• Exmatrikulation
• Namensänderungen
• Studienbescheinigungen
• Meldung von Unfällen auf dem Campus-

gelände
• Bescheinigungen gegenüber Sozialversi-

cherungsträgern (BfA, CVA, etc.)

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Studierenden Service Center 
Forum universitatis, Eingang 1, 1. Obergeschoss 
55099 Mainz 
Hotline: +49 6131 39-22122 
studsek@uni-mainz.de 
www.studium.uni-mainz.de/studsek  

Öffnungszeiten: 
Infodesk (Ausgabe und Entgegennahme von Anträ-
gen, Kurzauskunft): 
Mo, Di 9:00-16:00 Uhr 
Mi 9:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr 
Do 9:00-16:00 Uhr 
Fr 9:00-13:00 Uhr

Bitte beachten Sie die aktuellen Öffnungs-
zeiten, Änderungen etc. unter www.studium.
uni-mainz.de/studsek.

Rückmeldung
Wenn Sie im nächsten Semester Ihr Studium 
weiterführen möchten, müssen Sie sich inner-
halb der Rückmeldefristen beim Studieren-
densekretariat zurückmelden, indem Sie den 
Semesterbeitrag überweisen. Eine zusätzliche 
Mitteilung ist nicht erforderlich. Die Rück-
meldefrist, bis zu der der Semesterbeitrag 
für eine fristgerechte Rückmeldung auf dem 
Empfängerkonto eingegangen sein muss, die 
Bankverbindung und die Höhe des Semester-
beitrags entnehmen Sie bitte den Semester-
unterlagen (A3-Bogen mit Studienbescheini-
gungen, Semesterticket/Studierendenausweis 
und Stammdatenblatt), die Sie für das laufen-
de Semester zugesandt bekommen haben. 

Fachwechsel
Wenn Sie nach einem oder mehreren Se-
mestern merken, dass Sie mit Ihrem Studien-
gang nicht zufrieden sind, dann können Sie 
einen Fachwechsel beantragen. Die Fristen 
und Verfahren für einen Fachwechsel un-
terscheiden sich bei zulassungsfreien und 
zulassungsbeschränkten Studiengängen, 
Studiengängen mit Eignungsprüfung und für 
das Studienangebot am Fachbereich Trans-
lations-, Sprach- und Kulturwissenschaft in 
Germersheim. In jedem Fall gilt: Fachwechsel 
sind nicht während des laufenden Semesters 
möglich, sondern nur zum jeweils nächsten 
Semester. Der Antrag auf einen Fachwechsel 
erfolgt innerhalb der regulären Fristen online 
über JOGU-STiNe. Wenn Sie fachbezogene 
Beratung zum Fachwechsel wünschen, wen-
den Sie sich bitte an die Studienfachberatung 
des Faches, zu dem Sie wechseln möchten. 
Allgemeine Beratung zum Fach wechsel 
bietet die Zentrale Studienberatung an.  
www.studium.uni-mainz.de/fachwechsel 

Beratung und Service an der JGU
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Adressänderung
Änderungen Ihrer Adresse (= Postanschrift) 
können Sie online im Webportal JOGU-StINe 
(http://jogustine.uni-mainz.de) unter -> Stu-
dierenden Service -> Persönliche Daten vor-
nehmen. Bitte prüfen Sie regelmäßig, ob Ihre 
in JOGU-StINe hinterlegte Postanschrift noch 
aktuell ist. Eine aktuelle Adresse ist wichtig, 
damit Ihnen Post der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz (z.B. die Semesterunterla-
gen mit Studierendenausweis/Semesterticket) 
verzögerungsfrei zugestellt werden kann. Na-
mensänderungen lassen Sie bitte unter Vorla-
ge eines amtlichen Dokumentes (Heiratsur-
kunde, Personalausweis mit neuem Namen) 
vor Ort im Studierenden Service vornehmen.
www.studium.uni-mainz.de/adress-namen-
saenderung

Beurlaubung
Eine Beurlaubung ist nur aus wichtigem, 
studienbezogenem Grund möglich wie z.B. 
Mutterschutz, Erziehungsurlaub, Krankheit 
oder Auslandsstudium. Wer beurlaubt ist, 
ist weiterhin als Studierende/r eingeschrie-
ben und muss den Semesterbeitrag zahlen; 
der Anteil für das Semesterticket kann ggfs. 
erstattet werden. Leistungsnachweise kön-
nen i.d.R. während eines Urlaubssemesters 
nicht erworben werden. Studienanfänger/
innen können nicht beurlaubt werden.   
www.studium.uni-mainz.de/beurlaubung

Exmatrikulation
Wenn man exmatrikuliert wird, ist man nicht 
mehr als Studierende/r an der JGU einge-
schrieben. Sie sollten die Exmatrikulation 
beim Studierendensekretariat beantragen, 
wenn Sie die Universität z.B. nach Abschluss 
des Studiums oder zum Wechsel an eine an-
dere Hochschule verlassen. www.studium.
uni-mainz.de/exmatrikulation
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Familien-Servicebüro
Das Familien-Servicebü-
ro ist Anlauf- und Koor-
dinationsstelle für (wer-
dende) Eltern und Familien hinsichtlich der 
Vereinbarkeit von Studium und/oder Beruf mit 
familiären Aufgaben. Studierende mit Kind(ern) 
erhalten bei Bedarf hier vielfältige Unterstüt-
zung, was beispielsweise die Suche nach Be-
treuungsmöglichkeiten, rechtliche Auskünfte 
oder  Finanzierungsmöglichkeiten betrifft.  
www.familienservice.uni-mainz.de

Psychotherapeutische Beratungsstelle
Die     Psycho-
therapeut i sche 
Beratungsstel le 
bietet Studierenden der JGU in psychischen 
Krisensituationen eine Klärung von Studi-
en- und damit verbundenen Lebensproble-
men. Je nach individuellen Erfordernissen 
kann eine weitere Beratung in Einzel- oder 
Gruppengesprächen erfolgen. Die Beratung 
ist kostenlos und vertraulich. Außerdem gibt 
es Kurse zu häufigen Probelmbereichen, 
wie z.B. Prüfungsangst, Schreibblockaden, 
Stressbewältigung oder Zeitmanagement. 
www.pbs.uni-mainz.de

Andere psychosoziale Beratungsstellen 
für Studierende
Neben der PBS bieten auch das Studierenden-

werk, die katholische Hochschulgemeinde und 
die Evangelische Studierendengemeinde Un-
terstützung in schwierigen Lebenssituationen. 
www.studierendenwerk-mainz.de  
www.khg-mainz.de    
www.esg-mainz.de 

 
Servicestelle für barrierefreies Studie-
ren
Die Servicestelle für barrierefreies Studie-
ren (SBS) der JGU bietet Unterstützung für 
behinderte und chronisch kranke Studie-
rende und informiert Sie über die Barriere-
freiheit auf dem Campus. Sie bietet Ihnen 
unter anderem Beratung und Unterstützung 
bei rechtlichen Fragen wie beispielsweise 
Nachteilsausgleiche und Härtefallanträge.  
www.barrierefrei.uni-mainz.de 

 
Vertrauensdozent/innen für ausländi-
sche Studierende
Wenn Sie als ausländische/r Studierende/r 
Schwierigkeiten im Studium haben, können 
Sie sich an eigens dafür bestimmte Ansprech-
partner/innen in den einzelnen Fachberei-
chen, die sogenannten Ver trauens do zent/
innen, wenden. Wer für Sie zuständig ist, er-
fahren Sie von den Studien fachberater/innen 
Ihres Faches. www.studium.uni-mainz.de/
studienfachberatung

 
Studieren als Spitzensportler/in
Die Laufbahnberatung des Olympiastützpunk-
tes Rheinland-Pfalz/Saarland steht Ihnen bei 
allen Fragen rund ums Studium, die berufliche 
Entwicklung und den Problemen, die dabei 
entstehen diese in Einklang mit dem zeitauf-
wändigen Training für olympische Erfolge zu 
bringen, zur Seite. www.olympiastuetzpunkt.
org/index.php?id=392

Beratung und Service an der JGU
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Studienstruktur
Bachelor 
Der Bachelorstudiengang führt nach nach 
einer Regelstudienzeit von i.d.R. drei Jahren 
(sechs Semestern) zu einem ersten berufs-
qualifizierenden Abschluss. Ziel des Ba-
chelorstudiengangs ist die Vermittlung von 
wissenschaftlichem Grundlagenwissen, Me-
thodenkompetenz, und berufsfeldbezogene-
nen Qualifikationen. Ein Bachelorabschluss 
bietet die Möglichkeit des direkten Einstiegs 
ins Berufslleben oder aber der Weiterqualifi-
zierung in einem Masterstudiengang. Diese 
Weiterqualifizierung kann sofort oder nach 
einer Phase der Berufstätigkeit erfolgen. 

An der JGU existieren zwei verschiedene Ba-
chelormodelle:

Im Ein-Fach-Bachelorstudiengang studieren 
Sie ein Fach, das meistens mit dem Bachelor 
of Science abgeschlossen wird.

Der Zwei- Fächer-Bachelorstudiengang wird 
an der JGU als Kernfach-Beifach-Modell an-
geboten, in dem das Kernfach zwei Drittel des 
Curriculums umfasst. Die Möglichkeiten der 
Fächerkombinationen sind hierbei vielfältig. 
Alle Informationen zu den Bachelorstudien-
gängen finden Sie unter www.studium.uni-
mainz.de/bachelor. 

Master
Ein Masterstudiengang setzt einen ersten 
Hochschulabschluss voraus. Neben dem er-
forderlichen Hochschulabschluss kann die 
Zulassung auch noch von weiteren Kriterien 
abhängig gemacht werden. Ein Masterstudi-
engang dauert ein bis zwei Jahre und führt 
zu einem weiteren berufsqualifizierenden 
Abschluss. Im Rahme eines Masterstudiums 
können die Kenntnisse des ersten Studien-

gangs vertieft oder aber ergänzende Qua-
lifikationen in einer anderen Fachrichtung 
erworben werden. Alle Informationen zu 
den Masterstudiengängen finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/master.

Bachelor/Master of Education 
(Lehramt an Gymnasien)
In Rheinland-Pfalz besteht die Lehramtsaus-
bildung aus den Studiengängen Bachelor of 
Education (B.Ed.) und anschließendem Mas-
ter of Education (M.Ed.) Der Studiengang 
Bachelor of Education umfasst zwei Fachwis-
senschaften einschließlich ihren jeweiligen 

Studienstruktur
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Fachdidaktiken sowie das Fach Bildungswis-
senschaft. Der Bachelorstudiengang hat eine 
Regelstudienzeit von sechs Semestern. Im 
dritten Studienjahr erfolgt die Schwerpunkt-
bildung für eine bestimmte Schulart; an der 

JGU ist diese ausschließlich für das gymnasia-
le Lehramt möglich. Die Regelstudienzeit des 
Masterstudiengangs beträgt vier Semester. In 
Rheinland-Pfalz wird durch den entsprechen-
den Masterabschluss (mit anschließender 
Anerkennung als Erste Staatsprüfung) die 
Qualifikation für den Vorbereitungsdienst (Re-
ferendariat) und somit die Berufsqualifikation 
für eine Lehrtätigkeit erworben.

Staatsexamen  
(Rechtswissenschaft, Medizin, Zahnmedi-
zin, Pharmazie)
Diese Studiengänge bestehen aus einem 
Studienfach und vermitteln vertiefte Kennt-
nisse in diesem Bereich. Den ersten Prü-
fungsteilen folgen praktische Phasen (z.B. 
Referendariat, praktisches Jahr o.Ä.) so-
wie weitere Prüfungsteile, z.B. das Zweite 
Staatsexamen, um eine staatliche Zulassung 
zur Berufsausübung zu erhalten. Die Regel-
studienzeit beträgt je nach Fach zwischen 
8 und 12 Semestern. 

Promotion
Der Studiengang erfordert die eigenstän-
dige Anfertigung einer wissenschaftlichen 
Arbeit (Doktorarbeit) sowie eine abschlie-
ßende mündliche Prüfung. Der Abschluss 
eines grundständigen Studien gangs (Diplom, 
Magister, Staatsexamen, Master) ist Voraus-
setzung zur Zulassung zum Promotionsstudi-
engang. Nach Abschluss der Promotion wird 
der Doktortitel verliehen. Eine Promotion ist 
grundsätzlich in allen an der JGU angebote-
nen Studienfächern möglich.

Studienstruktur
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Studienplanung
Lehrveranstaltungen

Vorlesung
In der Vorlesung hält die/der Hochschullehrer/
in während des ganzen Semesters zu einem 
bestimmten Thema Vorträge. Sie ist vor allem 
dazu da, sich einen Überblick über ein Thema 
zu verschaffen. 

Übung
Diese Veranstaltung ist meist für Studien-
anfänger/innen und zur Einführung in fach-
spezifische Themen und Problemstellungen 
gedacht. Sie dient zur Ergänzung und Vertie-
fung des Vorlesungsstoffes. Ein Dialog zwi-
schen Übungsleiter/in und Studierenden ist 
erwünscht.

Seminar
In einem Seminar wird von allen Teilneh-
menden ein vorgegebenes Thema unter 
verschiedenen Gesichts punkten untersucht. 
Gewöhnlich wird zu Beginn des Semesters 
eine Themenliste für Referate ausgegeben. In 
den folgenden Seminarsitzungen hält dann 
jeweils ein/e Studie rende/r oder eine Gruppe 
darüber einen Vortrag, der die Grundlage für 
eine angeregte Diskussion bieten soll. Es gibt 

Proseminare für Studienanfänger/innen sowie 
Haupt- und Oberseminare für Fortgeschritte-
ne.

Praktikum
Im Praktikum sollen theoretische Kenntnisse 
in die Praxis umgesetzt werden. Pflichtprak-
tika gibt es zum einen in den Naturwissen-
schaften, wobei diese meist in Labors und 
Übungsräumen der Universität stattfinden. 
Eine andere Form von Pflichtpraktika dient 
dazu, dass die Studierenden Praxiserfahrun-
gen in Berufsfeldern außerhalb der Universität 
sammeln. Beispielsweise absolvieren Studie-
rende, die das Lehramt anstreben, vier Schul-
praktika. Sind Praktika im Studiengang nicht 
vorgeschrieben, sollten Sie sich selbständig 
darum bemühen (Weiteres dazu in Kapitel 5).

Exkursion
Exkursionen sind in den Fächern nötig, in 
denen der Unterrichtsgegenstand vor Ort un-
tersucht werden muss, z.B. in Biologie, Geo-
graphie oder Kunstgeschichte. Exkursionen 
finden oft während der vorlesungsfreien Zeit 
statt, weil sie längere Reisen erfordern.

Tutorium und Arbeitsgemeinschaft
Diese Veranstaltungen sind begleitend zu 
Vorlesungen, Übungen oder Seminaren ein-
gerichtet und bieten besondere Hilfestellun-
gen an, vor allem für Studierende der ersten 
Semester oder ausländische Studierende. 
Leiter/innen dieser Arbeitsgruppen sind meist 
Studierende höherer Semester oder wissen-
schaftliche Mitarbeiter/innen.

Das Kolloquium
Das Kolloquium ist nur für Studierende höhe-
rer Semester gedacht. Es ist eine Gesprächs-
runde, zu der die/der Professor/in manchmal 
sogar persönlich einlädt. Dort werden bei-
spielsweise laufende Forschungsprojekte vor-
gestellt. 

Studienplanung
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Prüfungs- und  
Studienleistungen
Module
In Bachelor- und Masterstudiengängen wer-
den einzelne Lehrveranstaltungen zu Modu-
len zusammengefasst. In den Theologien gibt 
es werden modularisierte Magistertstudien-
gänge angeboten. Module bezeichnen the-
matisch und zeitlich aufeinander abgestimm-
te und in sich geschlossene Lerneinheiten, die 
in der Regel mit einer Prüfung abgeschlossen 
werden. Die Noten der Modulprüfungen ge-
hen in der Regel in die Ab schluss  note des Stu-
diengangs ein. Die Modulprüfungen können 
in Form mündlicher Prü fungen, Klausuren, 
Hausarbeiten oder sonstiger Prüfungsleis-
tungen (z.B. Portfolios, Referate) erbracht 
werden. Sie sollen zeitnah nach dem Absol-
vieren sämtlicher Lehrveranstaltungen des 
Moduls stattfinden - häufig finden Sie auch 
im Rahmen einer Lehrveranstaltung des Mo-
duls statt. Eine Modulprüfung besteht meist 
aus einer Prüfungsleistung, in begründeten 
Ausnahmefällen können es aber auch mehre-
re Prüfungsleistungen sein (Modulteilprüfun-
gen). Modulprüfungen können in der Regel 
nur zweimal wiederholt werden.

Leistungsüberprüfungen
Wie in der Schule gibt es auch an der Uni-
versität Noten. Beurteilt werden z.B. Referate, 
Hausarbeiten oder Klausuren. Solche Leis-
tungsüberprüfungen können dann entweder 
Prüfungsleistungen oder Studienleistungen 
sein. Ein wichtiger Unterschied zwischen 
beiden ist, dass Prüfungsleistungen nur 
zweimal wiederholt werden können – Stu-
dienleistungen hingegen sind in der Regel 
uneingeschränkt wiederholbar. Sofern Studi-
enleistungen benotet werden, gehen diese 
Noten zudem nicht in die Abschlussnote ein. 
Bei schriftlichen Prüfungsleistungen besteht 

teilweise auch die Möglichkeit einer münd-
lichen Ergänzungsprüfung. Dort wird ledig-
lich noch über das Bestehen/Nicht-Bestehen 
entschieden. Die Prüfungsleistung entspricht 
meist der Modulprüfung. Manchmal kann 
eine Modulprüfung jedoch aus mehreren 
Prüfungsleistungen bestehen (Modulteilprü-
fungen). Die Noten von Modulprüfungen und 
Modulteilprüfungen gehen in der Regel in die 
Abschlussnote ein.

Leistungsüberprüfungen können folgender-
maßen erbracht werden:

• Klausur: Am Ende der Vorlesungszeit 
des Semesters finden in vielen Lehrver-
anstaltungen schriftliche Prüfungen statt 
– ähnlich wie Klassen- bzw. Kursarbeiten 
in der Schule.

• Schriftliche Hausarbeit: Eine schriftli-
che Hausarbeit wird in Absprache mit 
der/dem Dozentin/en zu einem Thema 
verfasst, das mit der Lehrveranstaltung 
in Verbindung steht. Häufig wird die 
Hausarbeit in der vorlesungsfreien Zeit 
geschrieben.

• Mündliche Prüfung: Bei dieser Prü-
fungsart wird das Wissen von der/dem 
Dozent/in mündlich abgefragt (oft ist 
ein/e Protokol lant/in anwesend, bei 
mündlichen Modulprüfungen ist ver-
pflichtend ein(e) BeisitzerIn oder Proto-
kollantIn anwesend). 

• Referat: Es wird mit der/dem Dozentin/
en ein Thema abgesprochen, über das 
ein Referat erarbeitet wird. Das Referat 
wird den anderen Studierenden in einer 
Lehrveranstaltung vorgetragen. Gele-
gentlich ist dies auch zu zweit oder in 
einer Gruppe möglich. Meist muss auch 
ein Thesenpapier für alle Teilnehmer/
innen ausgeteilt werden, das die Kern-
aussagen des Referates sowie die Litera-
turangaben beinhaltet.
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• Portfolio: Ein Portfolio besteht aus einer 
Einleitung, einer Sammlung von Doku-
menten und einer Reflexion. Die Doku-
mente sollten selbständige verfasst, aus-
gewählt und zusammenstellt sein und 
behandeln die Themen eines Moduls 
bzw. einer Lehrveranstaltung. 

Leistungspunkte und 
Prüfungsordnungen
Leistungspunkte
Für jedes erfolgreich abgeschlossene Modul 
wird eine bestimmte Anzahl von Leistungs-
punkten (auch Kreditpunkte oder Credits 
genannt) vergeben. Das Leistungspunktesys-
tem ist ein formales System zur Beschreibung 
des quantitativen Studienaufwands auf der 
Grundlage der studentischen Arbeitsbelas-
tung (Workload). Dabei richtet sich die Verga-
be der Punkte nach den Regeln des European 
Credit Transfer Systems (ECTS). Die Anzahl 
der zu erwerbenden Leisttungspunkte (LP) 
pro Modul spiegelt den durchschnittlichen 
studentischen Arbeitsaufwand (1 LP ent-
spricht ungefähr 30 Stunden studentischer 
Arbeitszeit). Zum Arbeitsaufwand zählen da-
bei sowohl die Teilnahme an den Lehrveran-
staltungen des Moduls (Präsenzzeit) als auch 
die Zeit, die zur Vor- und Nachbereitung des 
Lehrstoffs (Selbststudium) notwendig ist. Für 
einen dreijährigen Bachelor-Studiengang sind 
mindestens 180 Leistungspunkte vorgesehen, 
für einen zweijährigen Mas ter studiengang 
mindestens 120. Wie viele Leistungspunkte 
den einzelnen Modulen zugeordnet sind, ist 
in der jeweiligen Prüfungsordnung festgelegt. 
Die Studierenden erhalten die Leistungspunk-
te, wenn die Module erfolgreich absolviert 
(also bestanden) wurden, unabhängig von 
der Benotung der Leistung.

Prüfungsordnungen
Für jeden Studiengang an der Universität ist 
in einer Prüfungsordnung festgelegt, welche 
Prüfungs- und Studienleistungen Studierende 
erbringen müssen, um ihr Studium abschlie-
ßen zu können. Die Prüfungsordnungen sind 
in einer juristisch korrekten Fachsprache 
verfasst und deswegen nicht immer leicht 
verständlich. Trotzdem sollten Sie diese Re-
gelwerke bereits zu Beginn Ihres Studiums 
gelesen haben, um einen Überblick über die 
Studien anfor derungen zu gewinnen. Sie er-
halten sie im Internet unter www.uni-mainz.
de/studlehr/ordnungen. 

Lern- und Arbeitstechniken
Viele der Lern- und Arbeitstechniken, die Sie 
in der Schule gelernt und genutzt haben, wer-
den Sie auch an der Universität anwenden 
können, z.B. Zeitmanagement, Prüfungsvor-
bereitung, Vorbereiten von Referaten usw. 
Zu den an der Universität benötigten Arbeits-
techniken gehört auch die Arbeit mit dem 
Computer, z.B. für die Recherche im Internet, 
für die Anwendung von Statistikprogrammen 
oder für das Schreiben von Referaten und 
Hausarbeiten.

Wahrscheinlich werden Sie Ihre bisher erwor-
benen Kenntnisse und Fähigkeiten in Bezug 
auf Lernstrategien und -praxis weiterentwi-
ckeln müssen. Insbesondere fachspezifische 
Lern- und Arbeitstechniken, z.B. wissenschaft-
liches Schreiben oder das Durchführen von 
Experimenten, lernt man in der Regel erst in 
Lehr veran staltungen der jeweiligen Fächer an 
der Universität. 

Bei Fragen zu fachspezifischen Arbeits-
techniken sind die Lehrenden im Fach und 
die Studienfachberater/innen Ihre ersten An-
sprechpartner/innen.
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Wenn Sie feststellen, dass Ihre bisherigen Lern- 
und Arbeitstechniken und die Erkenntnisse 
aus den fachbezogenen Lehrveranstaltungen 
nicht ausreichen, um das Studium gut zu be-
wältigen, sollten Sie den Ver besserungsbedarf 
nicht einfach ignorieren, sondern in den be-
treffenden Bereichen dazulernen. Wer z.B. erst 
wenig Erfahrung mit der Arbeit am Computer 
hat, kann diese in entsprechenden Kursen im 
Zentrum für Datenverarbeitung (www.zdv.
uni-mainz.de) erwerben.

Fachübergreifende Kurse zu Lern- und  Ar-
beitstechniken und zur Prüfungsvorbereitung 
bieten u.a. folgende Institutionen an:

Career Service 
www.career.uni-mainz.de

Psychotherapeutische Beratungsstelle für 
Studierende  
www.pbs.uni-mainz.de
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Prüfungsleistungen und 
Urhebergesetz
Im Laufe Ihres Studiums werden Sie wissen-
schaftlich arbeiten. Sollten Sie dabei auf frem-
de Inhalte zugreifen, vergewissern Sie sich 
bitte in Ihrem eigenen Interesse, dass

• diese entweder zur freien Nutzung zur 
Verfügung stehen ODER

• der/die Rechteinhaber bzw. die Rechte-
inhaberin/innen Ihnen die beabsichtigte 
Nutzung erlauben. Eine solche Erlaubnis 
wird häufig erteilt, sofern auf den wis-
senschaftlichen Zusammenhang bzw. 
die Verwendung zu Prüfungszwecken an 
der Universität hingewiesen wird.

 
In Ihrem eigenen Interesse
Bitte beachten Sie die nachfolgenden Ausfüh-
rungen bei der Erbringung von Prüfungsleis-
tungen an der Universität.

Was sind „fremde Inhalte“?
Fremde Inhalte umfasst alles, was Sie über-
nehmen: Text-, Ton- und/oder Bildinhalte aus 
Publikationen (Bücher, Zeitschriften etc.), dem 
Internet (inklusive Suchmaschinen, Datenban-
ken, youtube etc.) oder sonstigen Medien.

1  Nach dem Gesetz über Urheberrecht und verwand-
te Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz – UrhG –) 
erwirbt der Verfasser/die Verfasserin einer Arbeit 
mit deren Anfertigung das alleinige Urheberrecht 
und grundsätzlich auch die hieraus resultierenden 
Nutzungsrechte wie z.B. Erstveröffentlichung (§ 12 
UrhG), Verbreitung ( § 17 UrhG), Vervielfältigung (§ 
16 UrhG), Online-Nutzung (§ 19 a UrhG) usw., also 
alle Rechte, die die kommerzielle und nichtkommer-
zielle Verwertung des Werkes betreffen.hren oder 
Forschungsansätze führt die unbefugte Verwertung 
unter Anmaßung der Autorschaft (Plagiat) zu einer 
Verletzung des geistigen Eigentums der Urheberin / 
des Urhebers.

Was müssen Sie tun?
Beachten Sie das Urheberrecht!
Das Urheberrecht schützt den Urheber/die 
Urheberin in seinen/ihren geistigen und per-
sönlichen Beziehungen zum Werk und in 
der Nutzung des Werkes.1 Das Urheberrecht 
schützt Werke, die eine persönliche geistige 
Schöpfung auf dem Gebiet der Literatur, Wis-
senschaft oder Kunst darstellen (§ 2 UrhG). 
Der Begriff der Schöpfung setzt dabei einen 
Schaffensvorgang mit einem gewissen Qua-
litätsgehalt voraus. Wenn Sie fremde Inhalte 
verwenden – egal ob als Zitat oder Paraphra-
se – müssen Sie zwingend die Vorschriften 
des Urhebergesetzes beachten!

Was dürfen Sie nicht tun?
Vermeiden Sie Plagiate.2 Wer bei Zitaten keine 
Quellenangabe macht bzw. die eigene Urhe-
berschaft widerrechtlich behauptet, erstellt 
ein Plagiat. Zitate sowie der Gebrauch von 
fremden Quellen und Hilfsmitteln müssen ein-
deutig gekennzeichnet werden.

2  In Bezug auf ein fremdes urheberrechtlich geschütz-
tes Werk oder von anderen stammende wesentliche 
wissenschaftliche Erkenntnisse, Hypothesen, Lehren 
oder Forschungsansätze führt die unbefugte Verwer-
tung unter Anmaßung der Autorschaft (Plagiat) zu ei-
ner Verletzung des geistigen Eigentums der Urheberin 
/ des Urhebers.
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Was passiert, wenn Sie das Urhe-
berrecht verletzen und ein Plagiat 
begehen?
Wenn Sie statt einer selbstständig erstellten 
Prüfungsleistung ein Plagiat abgeben – auch 
in Form der Nutzung von Texten aus dem In-
ternet, ohne diese korrekt als entlehnt oder 
kopiert auszuweisen – begehen Sie einen 
schwerwiegenden Verstoß gegen wissen-
schaftliche Grundregeln. Das erfüllt den Tat-
bestand der Täuschung.

Die Prüfungsbehörde hat verschiedene Sank-
tionsmöglichkeiten bis zur Exmatrikulation.3 

Die Nichtbeachtung des Urheberrechts kann 
rechtliche Folgen für Sie haben, z.B. können 
Sie unter Androhung einer Geldstrafe zur Ab-
gabe einer Unterlassungsverpflichtungserklä-
rung aufgefordert werden und die Kosten für 
die Rechtsverfolgung und Durchsetzung der 
Ansprüche von Rechteinhabern bzw. Rechte-
inhaberinnen können Ihnen auferlegt werden.

Wo bekommen Sie Hilfe und Informa-
tionen?
Wenn Sie unsicher sind oder eine Frage zum 
Urheberrecht haben, steht Ihnen die Stabs-
stelle Rechtsangelegenheiten unter 
recht@uni-mainz.de zur Verfügung. 

3  Die Ordnung für die Zulassung und Einschreibung 
von Studienbewerberinnen und Studienbewerbern 
an der JGU (Einschreibeordnung) sieht in § 20 Abs. 
5 die Aufhebung der Einschreibung für den Fall vor, 
dass Studierende bei Prüfungsleistungen nach mehr-
maliger Mahnung und Ankündigung der drohenden 
Exmatrikulation erneut getäuscht haben.
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Stundenplan erstellen 
Nur in wenigen Fächern bekommen Sie einen 
Stundenplan ähnlich wie in der Schule vorge-
legt; meist müssen Sie diesen jedes Semester 
aufs Neue selbst zusammenstellen. In jedem 
Fall erhalten Sie die entsprechenden Informa-
tionen für das erste Semester in den Einfüh-
rungsveranstaltungen Ihrer Studienfächer, die 
Sie deswegen unbedingt besuchen sollten. 
Für etliche Fächer gibt es außerdem Studien-
führer, die den Studienablauf genau beschrei-
ben. Sie erhalten solche Studienführer bei der 
Studienfachberatung, den Fachschaften oder 
den betreffenden Institutssekretariaten.

Wie erstelle ich einen Stundenplan?
1. Informieren Sie sich über die Leistungs-
anforderungen, die Ihr Studiengang stellt. 
Das entnehmen Sie dem Prüfungsordnung; 
dort ist auch festgelegt, welche Fremdspra-
chenkenntnisse Sie nachweisen müssen. Sie 
erhalten die Prüfungsordnung bei der Studi-
enfachberatung oder im Institutssekretariat 
des entsprechenden Fachs. Im Internet fin-
den Sie die Prüfungsordnungen unter www.
uni-mainz.de/studlehr/ordnungen. Dort ist 
festgelegt, welche Leistungsnachweise Sie 
erwerben und wie viele Veranstaltungen Sie 
besuchen müssen. Der Umfang von Lehrver-
anstaltungen wird in Semesterwochenstun-
den (SWS) gezählt. 2 SWS bedeutet, dass eine 
Veranstaltung in der Vorlesungszeit jede Wo-
che zwei Stunden lang, meist zur selben Zeit 
und am selben Ort, stattfindet.

2. Legen Sie fest, wie viele Leistungsnach-
weise Sie erwerben und wie viele Veran-
staltugen Sie im kommenden Semester 
besuchen wollen. 
Planen Sie nur so viele Veranstaltungen ein, 
dass Sie noch genügend Zeit für die Vor- und 
Nachbereitung haben; diese nimmt erfah-
rungsgemäß noch einmal genauso viel Zeit 
wie die Veranstaltungen selbst in Anspruch.

3. Informieren Sie sich über das aktuelle 
Lehrangebot im Vorlesungsverzeichnis.
Die Veranstaltungszeiten sind dort mit c.t. 
und s.t. (lat.: cum tempore und sine tem-
pore) angegeben. 10:00 Uhr c.t. bedeutet, 
dass die Lehrveranstaltung eine Viertelstun-
de später, d.h. um 10:15 Uhr beginnt, 10:00 
Uhr s.t. bedeutet, dass die Lehrveranstal-
tung um 10:00 Uhr anfängt. Wenn nichts 
vermerkt ist, kann man davon ausgehen, 
dass die Veranstaltungen c.t. beginnen. 
Das Lehrangebot finden Sie unter https://jo-
gustine.uni-mainz.de.

Sobald Sie immatrikuliert sind, erhalten 
Sie mit Ihren Einschreibeunterlagen Ihren 
ZDV Benutzer-Account, mit dem Sie sich in 
JOGU-StINe (der Informations-, Kommuni-
kations- und Organisationsplattform für die 
Studien- und Prüfungsverwaltung der JGU) 
einloggen können. Sobald Sie dort angemel-
det sind, bekommen Sie entsprechend der 
Prüfungsordnung des Studiengangs, in dem 
Sie eingeschrieben sind, die für Sie relevanten 
Veranstaltungen angezeigt. 

4. Melden Sie sich zu den Lehrveranstal-
tungen an.  
Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und 
die Erstellung des Online-Stundenplans ist 
für Erstsemester nur in der Einführungswo-
che während einer speziellen Anmeldephase 
möglich. Die Platzvergabe erfolgt erst nach 
Ende der Anmeldephase. Die Reihenfolge 
der Anmeldung spielt dabei keine Rolle. Die 
Anmeldung für höhere Fachsemester findet 
jeweils in den letzten zwei bis drei Wochen 
des vorherigen Semesters statt.
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JOGU-StINe
 
Das Webportal JOGU-StINe unterstützt Sie 
auf vielfältige Weise bei der Organisation 
und Durchführung Ihres Studiums. Um JOGU-
StINe zu nutzen, benötigen Sie lediglich einen 
internetfähigen Rechner, auf dem ein Browser 
installiert ist. Sie können:

• sich online zu Lehrveranstaltungen 
und Prüfungen anmelden

• sich im personalisierten Online-
Stundenplan einen Überblick über 
Ihre Veranstaltungs- und Prüfungs-
termine verschaffen

• Nachrichten erhalten und von Ih-
ren Lehrenden beispielsweise über 
Raum- oder Zeitänderungen Ihrer 
Veranstaltungen informiert werden

• sich eine Übersicht über Ihre be-
reits erbrachten Studien- und Prü-
fungsleistungen sowie die erreich-
ten Credits anzeigen lassen

• einen Antrag auf Fachwechsel oder 
Aufnahme eines weiteren Studiums 
stellen.

Diese Funktionen werden in den kommen-
den Semestern noch ergänzt, so dass Sie in 
Zukunft u.a. Anträge auf Beurlaubung online 
stellen oder sich Studienbescheinigungen 
selbst ausdrucken können.

Ausführliche Informationen und Anleitungen 
zur Nutzung von JOGU-StINe finden Sie in der 
JOGU-StINe-Informationsbroschüre und auf 
der Webseite www.info.jogustine.uni-mainz.
de.

Zugang zu JOGU-StINe
Zum Webportal JOGU-StINe (https://jogusti-
ne.uni-mainz.de) können Sie sich mit Ihrem 
ZDV-Benutzernamen und dem dazugehörigen 
Passwort („Uni-Account“) anmelden. 

Bitte beachten Sie: Im Rahmen der Immat-
rikulation haben Sie sich verpflichtet, wäh-
rend des Studiums den ZDV Benutzer-Ac-
count zu verwenden und die dazugehörige 
studentische E-Mail-Adresse (…students.
uni-mainz.de) regelmäßig abzurufen. 

Die Nutzung des ZDV Benutzer-Accounts setzt 
eine einmalige Freischaltung voraus. Hierfür 
benötigen Sie Ihr persönliches Sicherheits-
passwort (PUK = Personal Unblocking Key), 
welches Sie i.d.R. automatisch nach Ihrer 
Immatrikulation über den Postweg erhalten. 
Bei Einschreibung kurz vor Vorlesungsbeginn 
muss der PUK von Ihnen persönlich abgeholt 
werden; genauere Informationen erhalten Sie 
bei der Immatrikulation.

Der PUK behält während des ganzen Studi-
ums seine Gültigkeit, bitte heben Sie diesen 
sorgfältig auf!

Sofern Sie sich zuvor bereits über das Portal 
JOGU-StINe beworben haben und somit über 
einen JOGU-StINe-Bewerberaccount verfü-
gen, beachten Sie bitte, dass dieser Bewerbe-
raccount nur für die Bewerbung gültig ist. Mit 
der Immatrikulation erhalten Sie Ihren end-
gültigen Uni-Account, mit dem Sie sich fortan 
im JOGU-StINe Webportal anmelden können. 
Weitere Informationen zu Ihrem Uni-Account 
und zur Anmeldung zu JOGU-StINe finden Sie 
auf der Infoseite unter: www.info.jogustine.
uni-mainz.de/studierende/anmeldung-web-
portal/

TAN-Verfahren
Bestimmte sicherheitsrelevante Aktionen in 
JOGU-StINe müssen nach dem Einloggen aus 
Gründen der Daten- und Rechtssicherheit zu-
sätzlich von dem/der Anwender/in mit einer 
TAN (Transaktionsnummer) bestätigt werden. 
Diese Vorgehensweise ähnelt dem Verfahren 
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beim Online-Banking, wobei die Reihenfolge 
der zu verwendenden TANs im JOGU-StINe-
Portal nicht vorgegeben ist. Die TANs werden 
für prüfungsrechtliche Aktionen, z.B. Prü-
fungsanmeldungen, benötigt. Ihren ersten 
TAN-Block erhalten Sie nach der Einschrei-
bung i.d.R. automatisch per Post zugestellt. 
Es erfolgt kein postalischer Versand, sofern 
Ihre Einschreibung kurz vor Semesterbeginn 
bzw. dem Beginn von semestervorbereitenden 
Kursen erfolgt (i.d.R. 3 Wochen vor Semester-
beginn). Beachten Sie in diesem Fall bitte die 
Hinweise in Ihren Einschreibeunterlagen.

Folge-TAN-Blöcke können Sie direkt in JOGU-
StINe generieren. Hierfür benötigen Sie le-
diglich eine noch nicht verwendete TAN des 
vorherigen TAN-Blocks

Weitere Informationen zum TAN-Verfahren 
finden Sie unter    
www.info.jogustine.uni-mainz.de/studie-
rende/tan-verfahren/

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen
Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen er-
folgt über JOGU-StINe. Um ein möglichst ge-
rechtes Verfahren zu ermöglichen, können Sie 
sich innerhalb einer Anmeldefrist (siehe www.
info.jogustine.uni-mainz.de/anmeldephasen/
lehrveranstaltungsanmeldephasen/) zu Lehr-
veranstaltungen anmelden. Die Vergabe der 
Plätze erfolgt auf der Grundlage von Kriterien, 
die Sie in der Richtlinie über den Zugang zu 
teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen 
der JGU vom 7. März 2007 nachlesen kön-
nen (siehe www.info.jogustine.uni-mainz.de/
allgemeine-informationen/senatsrichtlinie).

Studierende mit Mobilitätseinschränkungen, 
die sich zu Lehrveranstaltungen anmelden 
möchten, welche in einem nicht-barrierefrei-
en Hörsaal stattfinden, wenden sich bitte an 
das für ihren Studiengang zuständige Studi-

enbüro unter www.studium.uni-mainz.de/
studienbueros. 

Weitere Informationen und eine ausführliche 
Anleitung zur Lehrveranstaltungsanmeldung 
finden Sie in der JOGU-StINe-Informations-
broschüre, die auf den o.g. Seiten der Anmel-
dephasen als Download zur Verfügung steht.

Erste Hilfe beim Einloggen in 
JOGU-StINe
Ich habe noch nicht mit dem Uni-Account 
gearbeitet. Wie melde ich mich an?
Sie können die Freischaltung auf den Web-
seiten des Zentrums für Datenverarbeitung 
(ZDV) unter https://account.uni-mainz.de vor-
nehmen.

Ich habe mein persönliches Passwort 
verloren
Bitte geben Sie auf der Internetseite https://
account.uni-mainz.de Ihren Benutzernamen 
und Ihr Sicherheitspasswort (PUK = Personal 
Unblocking Key) ein, welches Sie vom ZDV zu-
geschickt bekommen haben. Sie können dann 
Ihr Passwort neu setzen.

Was mache ich, wenn ich meinen PUK oder 
Benutzernamen verloren habe?
Bitte wenden Sie sich in einem solchen Fall 
persönlich an die Beratungsstelle/Hotline 
des Zentrums für Datenverarbeitung (ZDV). 
Gegen Vorlage eines Lichtbildausweises und 
einer aktuellen Studienbescheinigung kann 
Ihnen dort Ihr Benutzername mitgeteilt oder 
ein neuer PUK ausgestellt werden. Benutzer-
name und PUK können Ihnen aus Gründen 
des Datenschutzes nicht telefonisch mitgeteilt 
werden.
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Weitere Informationen – An wen kann 
ich mich bei Fragen wenden?
Allgemeine, nicht fachspezifische Informatio-
nen zu JOGU-StINe finden Sie in der JOGU-
StINe Informationsbroschüre und unter www.
info.jogustine.uni-mainz.de.

JOGU-StINe-Service:  
+49 6131 39-29999
 
Hier erhalten Studierende u.a. Auskunft und 
Hilfestellung zu folgenden Themen oder häu-
fig auftretenden Problemen:

• alle derzeit nutzbaren Funktionen von 
JOGU-StINe

• Anmeldung im JOGU-StINe-Onlineportal
• Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und 

Prüfungen
• TAN–Verfahren

Für alle organisatorischen Fragen rund um Ihr 
Studium stehen Ihnen die Ansprechpartner/
innen in Ihren jeweiligen Studienbüros zur 
Verfügung. Welches Studienbüro für Sie zu-
ständig ist, finden Sie in Kapitel 3 oder on-
line auf der Seite www.studium.uni-mainz.
de/studienbueros/ mit den entsprechenden 
Kontaktdaten.

Beratungsstelle/Hotline des ZDV (Zentrum 
für Datenverarbeitung)
• per E-Mail an hotline@zdv.uni-mainz.

de (Wenn technisch möglich, bitte diese 
Variante wählen!)

• per Telefon Mo-Fr, 9:00-18:00 Uhr unter 
+49 6131 39-26316 oder +49 6131 
39-26666 (Anrufbeantworter). Sie kön-
nen auch die Telefone in den Pool-Räu-
men des ZDV nutzen.

• vor Ort im Raum 47 im Erdgeschoss 
der Naturwissenschaftlichen Fakultät.  
Die Beratungsstelle befindet sich in 
Raum 00-47 neben dem DTP-Studio im 
Erdgeschoss.
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Auslandsaufenthalte

Das internationale Studium startet bereits auf 
dem Campus und führt Sie von hier aus in die 
Welt. 

Seit Jahren belegt die JGU gute Positionen 
im europäischen Studierenden- und Lehren-
denaustausch und ist auch bei ausländischen 
Studierenderden gefragt.

Internationale Atmosphäre 
Das internationale Profil der JGU zeigt sich 
auch in der heterogenen Zusammensetzung-
von Studierenden und Lehrenden. Ziel ist die 
Ausbildung Studierender zu Global Citizens: 
Die JGU bildet ihre Studierenden zu aufge-
klärten, weltoffenen Menschen aus und ver-
mittelt ihnen die notwendigen Fähigkeiten für 
den internationalen Wettbewerb. 

Auslandsaufenthalte 
Ein Auslandsaufenthalt ist für jede Studieren-
de / jeden Studierenden ein großer persön-
licher Gewinn, der mehr bedeutet als einen 
Vorteil bei der Stellensuche. Sie verbessern 
Ihre Sprachkenntnisse und Ihre interkulturelle 
Kompetenz, Ihre Flexibilität, Selbständigkeit 
und Belastbarkeit, kurz: Sie erwerben Schlüs-
selqualifikationen, die Ihnen später auch den 
Start ins Berufsleben erleichtern und Ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern.

Studierende, die von einem längeren oder 
kürzeren Auslandsaufenthalt zurückkommen, 
berichten, dass es eine große Bereicherung 
ist, einige Zeit in einem anderen Umfeld, in 
einer anderen Kultur und an einer anderen 
Hochschule verbracht zu haben.

Hierfür bietet die JGU zahlreiche Möglichkei-
ten. Sie gehört bundesweit zu den führenden 
Hochschulen im ERASMUS-Programm, mit 

dem die Europäische Union den Austausch 
von Studierenden unterstützt. Die JGU hat 
darüber hinaus mit zahlreichen ausländischen 
Hochschulen auch im außereuropäischen 
Bereich Abkommen zur wissenschaftlichen 
Zusammenarbeit abgeschlossen. Das sind 
teilweise fächerübergreifende Hochschulpart-
nerschaften oder fachbezogene Abkommen 
der Institute der JGU mit ausländischen Part-
nerinstitutionen. 

Auslandsbezogene Schlüsselqualifikationen 
– hierzu zählen fachbezogene Auslandskennt-
nisse, aber auch allgemeines Wissen über ein 
anderes Land, dessen Sprache und Kultur 
sowie interkulturelle Kompetenzen – können 
auf verschiedenen Wegen erlangt werden.

Auslandsstudium
Ein Auslandsstudium erfolgt in der Regel in 
Form eines Auslandssemesters oder eines 
ganzen Studienjahres. Es kann individuell 
organisiert werden, d.h. der/die Studierende 
wählt eine Hochschule im Ausland, die den ei-
genen Bedürfnissen entspricht, und finanziert 
den Studienaufenthalt selbst, mittels Indivi-
dualstipendien oder über Auslands-BAföG. 
Darüber hinaus gibt es im Rahmen von Bil-
dungsprogrammen (z.B. der Europäischen 
Union oder des Deutschen Akademischen 
Austauschdienstes) mehr oder minder fest 
organisierte Auslandsstudienaufenthalte an 
ausländischen Hochschulen, die in der Regel 
auch mit einem Stipendium gefördert werden.

Auslandsaufenthalte
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Sprachassistenz im Ausland
Die Programme für Sprachassistent/innen 
richten sich in erster Linie an Lehramtsstu-
dierende der modernen Fremdsprachen, je 
nach Programm und Zielland können aber 
auch Studierende anderer Studiengänge teil-
nehmen. Sprachassistent/innen arbeiten für 
einen Zeitraum von 6 - 12 Monaten an Pri-
mar- oder Sekundarschulen bzw. an Colleges 
im Deutschunterricht mit, sammeln praktische 
Unterrichtserfahrung und lernen neue Unter-
richtsmethoden kennen. 

Auslandspraktikum
Auch bei den Praktika gibt es verschiedene 
Organisationsformen. Sie reichen vom kurzen, 
selbst organisierten und unbezahlten Prak-
tikum bis zu organisierten sechsmonatigen 
Praktika, die im Rahmen von Programmen 
finanziell gefördert werden. 

Der EU-ServicePoint, eine gemeinsame Ein-
richtung von fünf rheinland-pfälzischen 
Hochschulen (TU Kaiserslautern, Uni-
versität Koblenz-Landau, HS Mainz, KH 
Mainz und JGU) unterstützt Studierende, 
die ein ERASMUS-Praktikum absolvieren 
möchten, finanziell und organisatorisch. 
www.eu-servicepoint.de

Sprach- oder Sommerkurs im Ausland
Weltweit bieten zahlreiche Hochschulen in 
den Semesterferien intensive Sprachkurse 
sowie fachbezogene Sommerkurse (»Summer 
Schools«) in der jeweiligen Landessprache an. 
Diese internationalen Kurse dauern normaler-
weise zwischen vier und sechs Wochen und 
sind gebührenpflichtig. In der Regel wird ne-
ben dem Sprachkurs ein kulturelles Rahmen-
programm angeboten.

Wer an einem Auslandsaufenthalt interessiert 
ist, sollte möglichst früh damit beginnen sich 
zu informieren. Manche Förderprogramme 
haben eine Vorlaufzeit von über einem Jahr, 
das heißt, die Bewerbung muss lange Zeit vor 
dem Auslandsstudium eingereicht werden.

Erste Anlaufstelle für Auslandsinteressierte ist 
die Abteilung Internationales. Dort werden 
Ihnen in den regelmäßig mittwochs stattfin-
denden Informationsveranstaltungen oder in 
den Sprechstunden Ihre individuellen Fragen 
zu einzelnen Auslandsprogrammen beant-
wortet. Sie erhalten Tipps zur Bewerbung 
um Stipendien, Studienplätze oder Prakti-
kumsplätze im Ausland sowie zur Organi-
sation und Finanzierung dieser Aufenthalte.  
www.uni-mainz.de/outgoing

Auslandsaufenthalte
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Internationale Studiengänge 
Eine Besonderheit der JGU sind die Integrier-
ten Deutsch-Französischen Studiengänge. 
Sie werden in den Geistes-, Rechts- und Wirt-
schaftswissenschaften angeboten. Das Studi-
um wird teilweise an der JGU und teilweise an 
einer französischen Hochschule absolviert und 
schließt sowohl mit dem deutschen als auch 
dem französischen Hochschulabschluss ab. 
Deutsch-französische Studienabschlüsse sind 
in den Geistes-, Rechts- und Wirtschaftswis-
senschaften möglich.

Detaillierte Informationen zu den einzelnen 
integrierten Studiengängen erhalten Sie auf 
folgenden Websites:

Geisteswissenschaften
www.dijon.uni-mainz.de

Rechtswissenschaft
www.jura.uni-mainz.de/auslandsbuero
www.pia-mainz.de

Wirtschaftswissenschaften
wiwi.uni-mainz.de/paris/

Auslandsaufenthalte
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Berufliche Orientierung

Sie haben sich für einen Studiengang 
entschieden und beginnen jetzt Ihr 
Studium. Damit haben Sie bereits 
eine wichtige Weichenstellung für 
Ihre berufliche Zukunft vorgenommen. Ein 
akademischer Abschluss ermöglicht Ihnen 
den Zugang zu zahlreichen unterschiedlichen 
Berufsfeldern. Wenn Sie noch keine konkrete 
Vorstellung haben, in welchem Bereich Sie 
nach Studienende arbeiten möchten, stellen 
Sie sich im Laufe Ihres Studiums sicherlich 
folgende Fragen:

• Welche Berufe kann ich mit meinem Stu-
dienabschluss ergreifen? 

• Welcher Beruf passt zu meinen Fähigkei-
ten und Interessen? 

• Wie kann ich meine Chancen auf einen 
gelungenen Berufseinstieg verbessern?

Bei der Beantwortung dieser Fragen unter-
stützt Sie unter anderem der Career Service 
der Zentralen Studienberatung als zentrale 
Anlaufstelle an der JGU mit einem umfangrei-
chen Beratungs- und Veranstaltungsangebot.

Angebote des Career Service

Portal Career Service www.career.uni-
mainz.de
Informieren Sie sich auf unseren Seiten über 
Berufsorientierung, (Auslands-)Praktika, Be-
werbung sowie über unser umfangreiches 
Veranstaltungsangebot. 

Persönliche Beratung 
Entdecken Sie in einer persönlichen Beratung 
gemeinsam mit uns Ihre Fähigkeiten und Inte-
ressen und entwickeln Sie so eine individuelle 
Strategie, um den für Sie passenden Beruf 

zu finden. Erarbeiten Sie im nächsten Schritt 
mögliche Wege und informieren Sie sich über 
erforderliche Qualifikationen. Optimieren Sie 
gemeinsam mit uns Ihre Bewerbungsunter-
lagen und finden Sie Unternehmen, die Ihre 
Anforderungen an ein Praktikum oder einen 
Job erfüllen.

Vortragsreihe und Talkrunde zur Be-
rufsorientierung 
Lernen Sie interessante Berufsfelder kennen. 
Erfahren Sie von Personalverantwortlichen in 
Vorträgen, welche Qualifikationen und Kom-
petenzen Sie bereits während des Studiums 
für einen erfolgreichen Berufseinstieg gewin-
nen sollten und stellen Sie Fragen zum Bewer-
bungsprozess. Treffen Sie auf Unternehmen, 
bei denen Sie möglicherweise Praktika absol-
vieren können. Diskutieren Sie im Rahmen der 
Talkrunde über ein spezifisches Berufsfeld mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus Wirtschaft, 
Kultur und öffentlichen Institutionen. 

Berufliche Orientierung ► ►► ►► ►
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Workshop: „Projekt Praktikum – Pla-
nen, Suchen, Finden“
Überprüfen Sie Ihr eigenes Profil und erfassen 
Sie Ihre Kompetenzen, die Sie dann gewinn-
bringend in Ihre eigene Praktikumssuche ein-
bringen können. Finden Sie Strategien heraus, 
die Ihnen bei der Suche nach Ihrem passge-
nauen Praktikum behilflich sein können und 
lernen Sie, wie Sie sich korrekt bewerben.

Frühjahrs- und Herbstuniversität 
Besuchen Sie im Rahmen der Frühjahrs- und 
Herbstuniversität – immer in den beiden 
Wochen vor Vorlesungsbeginn – kostenfreie 
Seminare zu Schlüsselqualifikationen, die Ih-
nen Techniken und Methoden vermitteln, die 
Sie sowohl für Ihren Studienalltag als auch 
für eine spätere Berufstätigkeit benötigen, 
erproben Sie Berufsfelder und lernen Sie Be-
werbungsstrategien kennen.

Karriere-Events
Knüpfen Sie bei unseren Recruiting-Veran-
staltungen Kontakte zu potentiellen Arbeit-
gebern: die Messe „meet@campus-mainz“ 
im November, Job-Speed-Dating und Karrie-
tetage für Geistes- und Sozialwissenschaftler/

innen im März sowie die dreimal im Jahr 
stattfindende Veranstaltung „Karriere in der 
Region“.

Jobportal
Sie sind auf der Suche nach einem Nebenjob 
oder möchten ein Praktikum absolvieren? Fin-
den Sie interessante Stellenausschreibungen 
und informieren Sie sich über Events rund um 
das Thema Berufswegeplanung im Jobportal 
der JGU unter www.karriere-campus-mainz.
de. 
Career Service der JGU  
+49 6131 39-22122  
career@uni-mainz.de 
www.career.uni-mainz.de 
www.facebook.com/CareerService.JGU 
www.xing.com/net/csunimainz/

Weitere Angebote zur Berufsorientie-
rung
Teilweise beinhalten die Prüfungsordnungen 
der einzelnen Fächer Pflichtpraktika sowie 
Module zum Erwerb von Schlüsselqualifikati-
onen und Berufspraxis. Auch eigene Vortrags-
reihen zu fachspezifischen Berufsfeldern wer-
den in den Fächern organisiert. Auskünfte zur 
berufsorientierten Gestaltung Ihres Fachstu-
diums können Sie von den zuständigen Stu-
dienfachberater/innen erhalten unter www.
studium.uni-mainz.de/studienfachberatung. 

An der JGU bestehen zahlreiche Möglich-
keiten, Zusatzqualifikationen zu erwerben. 
Gemeint sind damit Kenntnisse und Fä-
higkeiten, die den gewählten Studiengang 
ergänzen oder bereichern. Mit entspre-
chenden Zusatzqualifikationen erweitern 
Sie nicht nur Ihren Horizont, sondern Sie 
verbessern auch Ihre individuellen Berufs-
chancen. Eine Übersicht finden Sie unter 
www.studium.uni-mainz.de/zusatzqualifi-
kationen.

Berufliche Orientierung
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Studentisches Leben
Forschen, Studieren, Leben - der Gutenberg-
Campus ist ein Ort lebendiger akademischer 
Kultur, er bietet aber auch vielfältige Möglich-
keiten zur aktiven Gestaltung der Freizeit. Auf 
dem Campus finden sich Studierendenwohn-
heime und Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Sportstätten und Kultureinrichtungen, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Restaurants und Cafés. 
Und wer Ruhe sucht: Der Botanische Garten 
bietet im betriebsamen Hochschulalltag Ent-
spannung.

Um erfolgreich zu studieren sind jedoch auch 
einige organisatorische Dinge zu klären. Auf 
den folgenden Seiten erhalten Sie Antworten 
auf grundlegende Fragen wie z.B.

• Wie finanziere ich mein Studium? 
• Darf ich neben dem Studium jobben? 
• Wie kann ich mich für ein Wohnheim-

zimmer bewerben?
• Wo kann ich das Semesterticket nutzen? 
• Welche Freizeitangebote gibt es an der 

JGU?
• Wer kann mir in einer persönlichen Krise 

weiterhelfen?

Ausführliche Informationen finden Sie unter  
www.studium.uni-mainz.de/studentisches_
leben

Studienkosten und Finanzie-
rung
Studiengebühren werden für ein erstes Ba-
chelor-/Masterstudium in Rheinland-Pfalz 
nicht erhoben. Ein Doppelstudium, das gleich-
zeitige Studieren zweier Studiengänge, ist 
beitragsfrei, sofern die Einschreibung in einen 
weiteren Studiengang im 1. bis 4. Fachsemes-
ters des Studiengangs der Ersteinschreibung 

erfolgt ist. Ein Zweitstudium ist allerdings 
grundsätzlich gebührenpflichtig. 

Semesterbeitrag und Lebenshaltungs-
kosten
Der für jedes Semester zu zahlende Semester-
beitrag an der JGU beträgt derzeit € 296,04. 
Dieser Semesterbeitrag ist nicht zu verwech-
seln mit Studien gebühren, sondern enthält 
unter anderem studentische Pflichtbeträge 
für das Studierendenwerk, die studentische 
Selbst verwaltung sowie das Semesterticket.

Studienfinanzierung
Einen Überblick über die wichtigsten Finan-
zierungsmöglichkeiten (unter anderem In-
formationen über Studienkredite) finden Sie 
auch auf den Seiten des Deutschen Studen-
tenwerks unter www.studentenwerke.de. 

BAföG
Das BAföG (Leistungen nach dem Bundesaus-
bildungsförderungsgesetz) soll denjenigen 
helfen, die auf Grund ihrer finanziellen Situ-
ation nicht in der Lage sind, eine ihrer Eig-
nung, Neigung und Leistung entsprechende 
Ausbildung zu erhalten. Anspruch auf Finanz-
hilfe hat grundsätzlich, wer die Ausbildung, 
für die Ausbildungsförderung beantragt wird, 
vor Vollendung des 30. Lebensjahres – be-
ziehungsweise bei Masterstudiengängen vor 
Vollendung des 35. Lebensjahres – beginnt, 
und die deutsche Staatsangehörigkeit be-
sitzt. Auch Ausländer/innen können unter 
bestimmten Bedingungen BAföG erhalten. 
Bei der Berechnung des Förderbetrags nach 
BAföG werden Einkommen und Vermögen 
des/der Aus zu bildenden selbst, das Einkom-
men des Ehegatten oder eingetragenen 
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Lebenspartners und der Eltern – in dieser 
Reihenfolge – einbezogen. Die Anrechnung 
des Einkommens der Eltern entfällt unter be-
stimmten Bedingungen. Die Leistungen nach 
BAföG werden für Studierende an Hochschu-
len innerhalb der Förderungshöchstdauer 
grundsätzlich zur Hälfte als Zuschuss und zur 
Hälfte als unverzinsliches zurückzuzahlendes 
Staatsdarlehen geleistet. 

Zu beachten ist jedoch, dass Studierende an 
Hochschulen ab dem fünften Fachsemester 
nur nach Vorlage eines Leistungsnachweises 
gefördert werden. Mit dem Nachweis doku-
mentieren die Auszubildenden, dass sie die 
den jeweiligen Ausbildungs- und Prüfungs-
ordnungen entsprechenden Studienfortschrit-
te erreicht haben. Umfassendere Informatio-
nen zum BAföG sind auf den Seiten des für 
das BAföG zuständigen Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung unter www.das-
neue-bafoeg.de zu finden.

Um überhaupt Finanzhilfe nach dem BAföG 
bekommen zu können, muss ein schriftlicher 
Antrag gestellt werden. Anspruch auf Ausbil-
dungsförderung besteht vom Beginn des Mo-
nats an, in dem die Ausbildung aufgenommen 
wird, frühestens jedoch vom Beginn des Mo-
nats an, in dem der Antrag eingereicht wird. 
Den Antrag erhalten Sie im Internet oder beim 
Amt für Ausbildungsförderung.

Amt für Ausbildungsförderung 
Postanschrift: Johannes Gutenberg-Univeristät 
Mainz, Förderungsabteilung  
- Amt für Ausbildungsförderung -, 55099 Mainz 
Besucher-Adresse: Bonifazius-Turm A, 4. OG, Rha-
banusstr. 3, 55118 Mainz (Nähe Hauptbahnhof), 
Sprechzeiten BAföG-Servicecenter: Mo-Do 9:00-
12:00 Uhr, Mo und Mi 13:00-15:30 Uhr,  
freitags geschlossen  
bafoeg@uni-mainz.de 
www.studium.uni-mainz.de/bafoeg 

Stipendien
Es gibt eine Reihe von Stiftungen, die Stipen-
dien vergeben, die nicht zurückzuzahlen sind; 
Bewer ber/innen müssen jedoch verschiedene 
Kriterien erfüllen, um in den Genuss eines 
solchen Stipendiums zu kommen. In der 
Regel müssen sie vor allem überdurchschnitt-
lich begabt sein. Die meisten Stiftun gen 
haben Kontaktpersonen zur Betreuung der 
jeweiligen Stipendiat/innen an den Universi-
täten. Eine Übersicht über die verschiedenen 
Stipendienmöglichkeiten finden Sie unter: 
 
www.studium.uni-mainz.de/stipendien   
www.stiftungen.org   
www.deutschland-stipendium.de   
www.stipendienlotse.de

Jobben
Bezüglich der Sozialversicherungspflicht 
(Beiträge zur Kranken-, Pflege-, Arbeitslo-
sen- und Rentenversicherung) gelten für 
Studierende besondere Bedingungen.

Hilfe bei finanziellen Notlagen 
Studierende, die unverschuldet in eine fi-
nanzielle Notlage geraten sind, finden beim 
Studierendenwerk Mainz verschiedene Hilfs-
angebote. Alle Informationen und individuelle 
Beratung finden Sie unter www.studieren-
denwerk-mainz.de/sozial

Studentisches Leben ► ►► ►
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Wohnen 
Wer ein schönes Zimmer in nicht allzu weiter 
Entfernung von der Universität bekommen 
will, muss mit einer monatlichen Miete von 
ca. EUR 300,– bis 450,– rechnen. Erfah-
rungsgemäß ist der Ansturm auf ein Zimmer 
besonders zu Beginn des Wintersemesters 
groß. Es ist in jedem Fall zu empfehlen, sich 
möglichst frühzeitig um eine Unterkunft zu 
kümmern. Relativ preiswertes Wohnen er-
lauben die Studierendenwohnheime. Wie auf 
dem freien Wohnungsmarkt ist aber auch hier 
die frühzeitige Information zu empfehlen.  
www.studium.uni-mainz.de/wohnen

Studierendenwohnheime 
Anträge auf einen Platz im Studierenden-
wohnheim können Sie bereits vor der Im-
matrikulation stellen; beim Einzug ist dann 
die Immatrikulationsbescheinigung vorzu-
legen. Alle Informationen zu den Wohnhei-
men gibt es beim Studierendenwerk unter  
www.studierendenwerk-mainz.de/wohnen. 

Anmeldung bei der Stadt
Wenn man schließlich umgezogen ist, ist 
man verpflichtet, sich unverzüglich beim Bür-
geramt der Stadt anzumelden. Dies gilt auch 
für Umzüge innerhalb von Mainz.
Stadtverwaltung Mainz, 33 – Bürgeramt, Bürger-
service 
Stadthaus, Lauteren-Flügel, Eingang Kaiserstraße 
3–5 
+49 6131 12-3530 
buergeramt@stadt.mainz.de 
www.mainz.de

Semesterticket
Alle eingeschriebenen Studierenden der JGU 
erhalten ein Semesterticket, auch »Studi-
ticket« genannt. Als Fahrschein gilt der je-
weils aktuelle Studierendenausweis, den Sie 
zusammen mit den Studienbescheinigungen 
erhalten, in Verbindung mit einem Personal-
ausweis beziehungsweise ausländischen Pass. 
Das Semesterticket für das Sommersemester 
gilt vom 1. April bis zum 30. September, für 
das Wintersemester vom 1. Oktober bis 
zum 31. März.. www.studiticket.de    
Bitte beachten Sie: Das Ticket darf nicht la-
miniert werden! 

Kosten
Für dieses Ticket bezahlen alle Studierenden 
pro Semester eine Pauschale, die in dem zu 
entrichtenden Semesterbeitrag in Höhe von 
insgesamt EUR 296,04  enthalten ist. Die 
Konditionen des Semestertickets werden vom 
AStA mit den Verkehrsverbünden ausgehan-
delt.

Anschlussticket
Der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) 
bietet ein »Anschluss-Semester-Ticket« an. 
Dieses ist ein Semester lang gültig und kos-
tet EUR 189,– (Stand: August 2015). Weitere 
Informationen finden Sie unter www.vrn.de.

Studentisches Leben



78

Geltungsbereich
Das Semesterticket gilt in den Mainzer und 
Wiesbadener Stadtbussen und Stadtbahnen 
(MVG) sowie im gesamten Liniennetz des 
Rhein-Main-Verkehrsverbundes (RMV), des 

Rhein Nahe Nah ver kehrs verbunds (RNN) und 
auf der Bahnstrecke zwischen Bacharach und 
Koblenz Hauptbahnhof. Im Übergangs gebiet 
zum Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) gilt 
das Ticket bis Bobenheim-Roxheim. 

Studentisches Leben
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Der Blick über den Teller-
rand... 

Auf dem Campus wird nicht nur studiert. 
Die JGU bietet ein breites Angebot an Ak-
tivitäten, z.B. in den Bereichen Sport und 
Musik. Daneben gibt es eine Vielzahl studen-
tischer Gruppen, die sich v.a. kulturell und 
gesellschaftspolitisch engagieren. Zudem 
bestehen zahlreiche Möglichkeiten, Zusatz-
qualifikationen zu erwerben. Damit sind 
Kenntnisse und Fähigkeiten gemeint, die 
den gewählten Studiengang ergänzen oder 
bereichern. MIt entsprechenden Zusatzqua-
lifikationen erweitern Sie Ihren Horizont und 
verbessern Ihre individuellen Berufschancen.  

Chor/Orchester
Die Teilnahme am Chor oder Orchester des 
Collegium musicum ist offen für Studierende 
aller Fach bereiche, die Interesse und Erfahrung 
im Chorsingen bzw. Instrumentalspiel haben. 

Die JGU bietet außerdem mit der Chorakade-
mie im Collegium musicum einen außerge-
wöhnlichen Ausbildungsweg, der von allen 
Interessierten studienbegleitend besucht wer-
den kann. Jedes Semester werden solistischer 
Gesangsunterricht, Gehörbildung und Ensem-
blepraxis von professionellen Fachdozenten 
angeboten. Höhepunkt eines jeden Semesters 
ist ein Vortragsabend, sowie die Mitwirkung 
in den Konzerten des Collegium musicum.  
Ebenso können Studierende in der Orchester-
akademie professionelle Anleitung zum Inst-
rumentalspiel in Kleingruppen- und Einzel-
unterricht erhalten. Beide studienbegleitende 
Ausbildungsbereiche sind kostenpflichtig. 
www.collegium-musicum.uni-mainz.de

Computerkurse
Das Zentrum für Datenverarbeitung (ZDV) 
stellt für Studierende mehrere PC-Pools zur 
Verfügung und bietet zahlreiche Lehrveran-
staltungen zu verschiedensten IT-Themen an. 
Das Angebot umfasst unter anderem Kurse zu 
Bildbearbeitung, Layout, Textverarbeitung, Da-
tenbanken und Programmiersprachen. Sie fin-
den das komplette Kursangebot des ZDV über 
JoguStINe unter dem Eintrag „Zentrum für 
Datenverarbeitung“ www.zdv.uni-mainz.de 

Debattierclub Johannes Gutenberg e.V.
Der Debattierclub Johannes Gutenberg e.V. 
(DCJG) ist eine Hochschulgruppe der JGU 
und einer der größten und erfolgreichsten 
Debattierclubs in Deutschland. Mit Spaß 
wird eine essentielle Schlüsselqualifikation 
vermittelt. Debatten bieten die Chance, sich 
mit verschiedensten Themen und Blickwinkeln 
auseinanderzusetzen. Darüber hinaus nimmt 
der Debattierclub der JGU an nationalen und 
internationalen Turnieren teil. www.dcjg.de 

Fremdsprachen
Im internationalen Studien- und Spra-
chenkolleg der JGU (ISSK) können alle 
Studierenden im Bereich „Sprachlehrver-
anstaltungen für Studierende“ ihre Sprach-
kenntnisse verbessern oder neue Sprachen 
erlernen. Neben den gängigen Fremdspra-
chen wie Englisch oder Französisch werden 
auch Sprachen wie Chinesisch oder Türkisch 
angeboten.Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, das Selbstlernzentrum zu nutzen. 
www.issk.uni-mainz.de

Zusätzlich werden von verschiedenen Fach-
bereichen Kurse in modernen Fremdsprachen 
angeboten. Die Kurse sind – sofern freie Plätze 
vorhanden sind – für alle Studierenden offen. 

Der Blick über den Tellerrand...
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Weitere Informationen erhalten Sie beim je-
weiligen Institut/Seminar:

• Seminar für Orientkunde
• Department of English and Linguistics 
• Institut für Ethnologie und Afrikastudien
• Institut für Indologie
• Institut für Slavistik
• Romanisches Seminar
• Seminar für Klassische Philologie.

Japan-Studien
Studierende der Japan-Studien werden mit 
der japanischen Kultur und der japanischen 
Sprache vertraut gemacht. Die Sprachkurse 
beginnen stets im Wintersemester. www.lin-
guistik.fb05.uni-mainz.de/japan-studien-2 

Journalistisch arbeiten
An der JGU gibt es verschiedene Möglichkei-
ten, erste praktische Erfahrungen im Bereich 
Journalismus (Fernsehen, Hörfunk, Print) zu 
sammeln.

 
CampusTV Mainz, 
Fernsehen von Studierenden für Stu-
dierende, produziert in Eigenregie zwei 
Sendungen pro Monat mit aktuellen Bei-
trägen aus Lehre und Forschung, Stu-
dium und Leben auf dem Campus. 
Interessierten Studierenden aller Fächer 
steht die Möglichkeit offen, mitzuarbeiten.  
www.campus-tv.uni-mainz.de

 
Campusradio 
Campusradio ist ein Hörfunkprojekt der 
JGU und bietet Studierenden einen Einstieg 
in das Medium Radio. Campusradio be-
richtet wöchentlich von Leben und Kultur 
auf dem Campus. Dabei gliedert sich das 
Programm in eine Magazin- und Musik-
sendung. Egal ob Hochschulnachrichten, 
Interviews, Beiträge, Schnitt oder Moderati-

on – bei Campusradio stehen Interessierten 
aller Studienfächer vielfältige Bereiche offen. 
www.campusradio.uni-mainz.de

unipress
unipress ist die Zeitung des Allgemeinen 
Studierendenausschusses (AStA) der JGU, 
bei der interessierte Studierende in den 
Bereichen Printausgabe, Online- und So-
cial Media-Auftritt mitarbeiten können. 
www.unipress-jgu.de

 
Polnische Sprache und Kultur (Mainzer 
Polonicum)
Das Mainzer Polonicum ist ein Grundlehr-
gang der polnischen Sprache und Kultur.  
www.slavistik.uni-mainz.de/275.php

 
Sport
Alle Studierenden der JGU können an Kur-
sen des Allgemeinen Hochschulsports (AHS) 
teilnehmen. Das Programm wird durch die 
studentischen Sozialbeiträge (enthalten im 
Semesterbeitrag) mitfinanziert. Alle Veran-
staltungen sind in der umfassenden Bro-
schüre »AHS-Sportprogramm« dargestellt 
und werden an Aushängen und auf Plakaten 
bekannt gemacht. Diese Broschüre ist im In-
stitut für Sportwissenschaft erhältlich und 
steht im Download-Bereich der Webseite des 
Hochschulsports als pdf-Datei zur Verfügung. 
www.ahs.uni-mainz.de 

Zusätzliche Veranstaltungen, die allen Mit-
gliedern der Hochschule offen stehen, wie 
beispielsweise Freizeiten, die über das 
AHS-Angebot hinaus gehen oder Breiten-
sportturniere in bestimmten Sportarten, 
bietet der Studentische Sportausschuss an. 
Unter anderem ist dieser auch für die Or-
ganisation und Finanzierung des gesam-
ten Hochschul-Wettkampfsports zuständig. 
www.sportausschuss.uni-mainz.de
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STUZ
Informationen zu weiteren Angeboten der 
Freizeitgestaltung auf dem Campus sind auch 
in der STUZ, einer studentischen Publikation, 
zu finden.      
www.stuz.de/campus

 
Theater
Der Besuch des Staatstheaters Mainz ist für 
Studierende der JGU kostenlos. Drei Tage vor 
dem gewünschten Vorstellungstermin erhal-
ten Studierende an der Theaterkasse gegen 
Vorlage ihres Studierenden- und Personal-
ausweises eine kostenlose Eintrittskarte pro 
Vorstellung. Nach Verfügbarkeit werden die 
Karten für alle Platzkategorien ausgegeben. 
Ausgenommen hiervon sind lediglich Premi-
eren und Sonderveranstaltungen.Ermöglicht 
wird dies durch eine Kooperation des Staats-
theaters Mainz mit dem AStA der Johannes 
Gutenberg-Universität. Finanziert wird die-
se durch den AStA der Uni Mainz.  
www.staatstheater-mainz.com.

 
Campus Mainz e.V.
Wir sind da - Für alle auf 
dem Campus 

Egal ob als Ersti, alter Hase oder einfach nur 
Interessierter. Campus Mainz e.V. bietet dir 
einen echten Mehrwert. Nicht nur durch das 
Portal www.campus-mainz.net, auf dem 
du alle Infos rund um Campus-News, Essen, 
Veranstaltungen, Studium und Co. erhältst, 
sondern auch durch viele weitere Aktionen, 
wie Flohmärkte, „Die erste Uniparty“ oder die 
Kulturkurse.

Das hat dich neugierig gemacht? Unser Verein 
sucht immer neue Mitglieder, die sich bei den 
vielseitigen Aktionen einbringen oder unsere 
Redaktion unterstützen.

Bei Fragen sind wir gerne per Mail, telefonisch 
oder während unserer Sprechzeiten persön-

lich für dich da.

Du bist Ersti? Dann tritt unserer Facebook-
Gruppe „Erstis Uni Mainz Wintersemester 
2017/18“ bei. Hier kannst du alles fragen, 
neue Leute kennenlernen und bist immer up-
to-date. Außerdem veranstalten wir am 11. 
Oktober 2017 um 17 Uhr am Kulturcafé ein 
fächerübergreifendes Kennenlerntreffen mit 
Campusrundgang.

Wir freuen uns auf dich!

Campus Mainz e.V.  
Forum universitatis 6, Raum 02-620 
55099 Mainz 
Tel.: 06131/3272130 
Email: mail@campus-mainz.net  
www.campus-mainz.net

 
Sicherheit auf dem Campus
Die Universität hat in Zusammenarbeit mit der 
Polizei ein Krisenmanagement für Konflikt- 
und Krisensituationen (z.B. Amoklage, Bom-
bendrohung o.ä.) erarbeitet. Die Hochschul-
leitung löst in einem solchen Falle zentral 
gewisse Schutzmechanismen aus. Diese wer-
den über spezielle Notfalltelefone in den grö-
ßeren Hörsälen kommuniziert. Die Durchsage 
wird durch einen besonderen, durchdringen-
den Klingelton angekündigt. Dieser stellt sich 
mit Abheben des Hörers ab, aktiviert sich aber 
automatisch wieder, wenn aufgelegt wird, 
ohne dass die Ansage bis zum Schluss abge-
hört wurde. Den über diese Notfalltelefone 
gegebenen Anweisungen sollten unbedingt 
Folge geleistet werden. Gleichzeitig werden 
ebenfalls zentral Polizei und Rettungsdienste 
alarmiert. Die Entwarnung erfolgt ebenfalls 
wieder über die Notfalltelefone. Die Federfüh-
rung bei der Universität liegt bei der Abteilung 
Zentrale Dienste.
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Studentische Interessen-
vertretung/Allgemeiner 
Studierendenausschuss 
(AStA)

Die Studierenden der JGU sind gleich zweifach 
demokratisch vertreten: auf der einen Seite 
gibt es die Körperschaft „Universität“, wo 
Studierende in den Senat der Universität so-
wie in die Fachbereichsräte gewählt werden. 
Auf der anderen Seite gibt es die Körperschaft 
„VerfassteStudierendenschaft“. Diese setzt 
sich aus den Organen Studierendenparlament 
(StuPa) und Allgemeiner Studierendenaus-
schuss (AStA) zusammen. Das StuPa wird 
jedes Sommersemester gewählt und benennt 
wiederum die Mitglieder des AStA, die es kon-
trolliert. Während das StuPa die Grundlinien 
vorgibt, ist der AStA für das Tagesgeschäft 
und die Detailarbeit zuständig.

Im AStA gibt es – wie Ministerien in der Re-
gierung – Referate.

Die politischen Referate sind etwa für Sozia-
les, Verkehr, Hochschulpolitik, Finanzen oder 
Kultur zuständig. Die autonomen Referate 
(Schwule, Behinderte/chronisch Kranke, Aus-
ländische Studierende, Fachschaften, Eltern 
sowie Frauen), die nicht vom StuPa, sondern 
von den Vollversammlungen der jeweiligen 
Betroffenen bzw. den Fachschaften gewählt 
werden, kümmern sich um die besonderen 
Belange der durch sie vertretenen Gruppen.

Der AStA versucht, den studentischen Inter-
essen entsprechend die Hochschulpolitik zu 
beeinflussen. Außerdem werden kulturelle 
und politische Veranstaltungen organisiert 
und Serviceleistungen wie z.B. kostenlose 
Rechts- und Schuldner/innen-Beratung oder 
die finanzielle Unterstützung in Not geratener 
Studierender angeboten.

Des Weiteren gibt es die Vollversammlung al-
ler Studierenden (VV). Das Präsidium des Stu-
dierendenparlaments beruft mindestens zwei-
mal im Semester diese Vollversammlung ein, 
auf der zentrale Fragen diskutiert werden. Die 
VV nimmt den Rechenschaftsbericht des AStA 
entgegenund kann ihm Aufträge erteilen.

Während das StuPa und der AStA fächerüber-
greifend arbeiten, vertritt die Fachschaft (ge-
naugenommen der Fachschaftsrat) die fach-
bezogenen Interessen der Studierenden. Sie 
hilft bei der Studienplanung und bietet Ori-
entierungsveranstaltungen für Erstsemester 
an. Darüber hinaus wirken die Fachschaften 
auch sehr konkret auf die Entscheidungen in 
den jeweiligen Instituten ein, bis hin zur Stu-
diengangentwicklung. Die Fachschaftsräume 
sind oft auch nette Treffpunkte. Betreuung, 
Beratung und ein studentisches Kulturange-
bot sind die drei Säulen, auf denen die Fach-
schaftsarbeit ruht. Koordiniert werden die Tä-
tigkeiten der zahlreichen Fachschaften durch 
den Zentralen Fachschaftenrat (ZeFaR), in den 
jede Fachschaft eine Vertretung entsendet.

Wer sich für eine Mitarbeit in der Fachschaft 
oder im AStA interessiert, kann einfach zu den 
regelmäßigen Treffen gehen (der AStA trifft 
sich in der Vorlesungszeit jeden Donnerstag 
um 17:15 Uhr, in den Semesterferien alle zwei 
Wochen) oder sich an eine entsprechende 
Ansprechperson wenden. Die Mitarbeit in der 
akademischen Selbstverwaltung und den stu-
dentischen Gremien ist lohnenswert. Man ge-
winnt einen Blick hinter die Kulissen des uni-
versitären Geschehens, trainiert soziale und 
kommunikative Kompetenzen und lernt viel 
über Organisationsarbeit und Verwaltungs-
strukturen. Nicht zuletzt aber macht es Spaß, 
sich zusammen mit anderen Studierenden für 
etwas zu engagieren.

Weitere Informationen zu den studentischen 
Mitbestimmungsmöglichkeiten, aber auch 
Tipps zum Studieneinstieg, zur Studienorga-
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nisation und zur Freizeitplanung bietet die 
»kleine riesin«.Außerdem stellen sich darin 
die Fachschaften, der AStA und andere Grup-
pen an der Hochschule vor. Die »kleine riesin« 
ist kostenlos beim AStA erhältlich.

Allgemeiner Studierenden-Ausschuss (AStA) 
Staudingerweg 21 (Studierendenhaus) 
+49 6131 39-24801 
info@asta.uni-mainz.de 
www.asta-jgu.de 
www.facebook.com/asta.mainz

Studentische Interessenvertretung
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Glossar
Abteilung Internationales: berät eingeschriebene 
Studie rende über Auslandsstudium/-praktikum und 
betreut ausländische Studierende der Hochschule

Alma Mater: »Nährende Mutter« (lat. Bezeichnung 
für die Universität)

Alte Mensa: Vorlesungs- und Veranstaltungsge-
bäude, J.-J.-Becher-Weg 5

AStA: Allgemeiner Studierendenausschuss, Interes-
senvertretung der Studierendenschaft

Audimax: (Auditorium maximum) Veranstaltungs-
saal in der Alten Mensa 

BAföG: Bundesausbildungsförderungsgesetz

Berufung: Abschluss eines Dienstvertrages mit 
einer/einem Professor/in (Am Berufungsverfahren 
sind Fachbereiche, Senat der Hochschule und zu-
ständiges Landesministerium beteiligt.)

Beurlaubung: Genehmigung, dass man eingeschrie-
ben bleibt, obwohl das Studium an der Universität, 
z.B. wegen längerer Krankheit, Auslandsstudium 
oder längerem Praktikum in dieser Zeit nicht im Vor-
dergrund steht

Burschenschaft: siehe Verbindungen

Campus: Universitätsgelände, siehe Campusplan 

CampusNet: Online-Personen- und Vorlesungs-
verzeichnis, Informations,- Kommunikations- und 
Organisationsplattform für die Studien- und Prü-
fungsverwaltung, siehe JOGU-StINe

Credits: siehe Leistungspunkte

c.t.: c.t. (lat. cum tempore) = mit »akademischer 
Viertelstunde«, z.B. 11 c.t. = 11:15 Uhr

DAAD: Deutscher Akademischer Austauschdienst, 
fördert den akademischen und wissenschaftlichen 
Austausch mit dem Ausland 

Dekan/in: Vorsitzende/r des Fachbereichsrats

Diploma Supplement: Dokument, das einem 
Hochschulabschluss automatisch, kostenfrei und in 
englischer Sprache beigefügt wird und erklärt, wel-
che Kenntnisse und Kompetenzen der Inhaber des 
Hochschulabschlusses erworben hat.

Dissertation: Doktorarbeit

Doppelstudium: das zeitgleiche Studium zweier 
kompletter Studiengänge

Dozent/in: Hochschullehrer/in

Einschreibung: siehe Immatrikulation

Emeritierung: Entbindung einer/eines Hochschul-
lehrerin/ -lehrers von der Pflicht, Lehrveranstaltun-
gen abzuhalten

ESG: Evangelische Studentengemeinde

European Credit Transfer System (ECTS): regelt die 
Vergabe der Leistungspunkte

Exmatrikulation: »Ausschreibung«, d.h. Abmel-
dung als Studierende/r

Fachbereich: Zusammenschluss von mehreren Stu-
diengängen mit ähnlicher wissenschaftlicher Aus-
richtung, z.B. FB Sozialwissenschaften 

Fachbereichsrat: Organ des Fachbereichs; berät 
und entscheidet dessen grundsätzliche Angelegen-
heiten

Fachschaft: studentische Vertretung

Fachschaftsrat: gewählte Vertretung der Studieren-
den eines Faches 

Fachsemester: Semester, in denen ein/e Studieren-
de/r in einem bestimmten Studiengang eingeschrie-
ben ist bzw. war (siehe auch Hochschulsemester) 

Fakultät: traditionelle Gliederungseinheit einer 
Hochschule, heute ergänzt oder abgelöst durch 
Fachbereiche

Forum universitatis: »Versammlungsplatz«, Ge-
bäudekomplex mit Innenhof im Nordosten des 
Campus

Graduierte/r: jemand, der/die ein Studium abge-
schlossen hat

Habilitation: akademisches Verfahren, mit dem 
über Habilitationsschrift und Disputation die Befä-
higung zu selbstständiger Lehre in einem bestimm-
ten Fachgebiet nachgewiesen wird (Professoren-
prüfung)

HiWi: wissenschaftliche Hilfskraft  

Hochschulrat: eine Art »Aufsichtsrat« der Univer-
sität; er besteht neben Hochschulmitgliedern aus 
Mitgliedern der Bereiche Wirtschaft, Wissenschaft 
und Öffentliches Leben. Im WiSe 2003/04 wurde er 
erstmalig an der JGU gebildet.

Hochschulsemester: Semester, in denen ein/e 
Studierende/r an einer Hochschule im Bundesgebiet 
– unabhängig vom Studienfach – eingeschrieben ist 
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bzw. war (siehe auch Fachsemester)

HS: Hörsaal

Immatrikulation: Einschreibung, d.h. bei der Univer-
sität als Studierende/r registriert werden

Inter I/II: Studierendenwohnheime auf dem Campus

JOGU-StINe: das StudienInformationsNetz der JGU; 
siehe CampusNet

Juniorprofessor/in: Hochschullehrende/r, die/der sich 
durch Leistungen in Forschung und Lehre für eine 
Professur qualifiziert

Kanzler/in: Leiter/in einer Universitätsverwaltung

KHG: Katholische Hochschulgemeinde

Kommilitone/in: Studienkollege/in (im Wortsinn: 
»Mitstreiter/in«)

Konsekutiver Master:  Masterstudiengang, der die 
Kenntnisse eines ersten Studiengangs vertieft

Kreditpunkte: siehe Leistungspunkte

Lehrbeauftragte/r: fachlich qualifizierte Person, die, 
ohne die übliche Lehrbefugnis zu besitzen, Lehrver-
anstaltungen durchführt

Lehrstuhl: Planstelle eines/r ordentlichen Profes-
sors/in

Lehrveranstaltungsmanager/in: im Studienbüro  
zu stän dig für die Organisation von Lehrveranstal-
tungen

Leistungspunkte (LP): werden für erfolgreich ab-
geschlossene Module vergeben, beschreiben den 
quantitativen Studienaufwand auf der Grundlage 
der studentischen Arbeitsbelastung

Leistungsübersicht: Dokument mit Informationen 
zum Stand des Studiums (erbrachte Leistungspunk-
te in bestandenen und abgeschlossenen Modulen, 
laufende Gesamtnote, Fachsemester usw.) inkl. ei-
ner Übersicht über die erbrachten Leistungen und 
mit allen besuchten Lehrveranstaltungen und absol-
vierten Prüfungsleistungen. 

Matrikelnummer: nummerische Erfassung einer/
eines jeden eingeschriebenen Studentin/en

Mensa: studentische »Kantine«, Staudingerweg 21

Modul: thematisch und zeitlich aufeinander abge-
stimmte, in sich abgeschlossene Lerneinheiten, die 
in der Regel mit einer Prüfung abschließen

Modulprüfung: studienbegleitende Prüfung, für die 

Leistungspunkte vergeben werden

MPI: Max-Planck-Institut

Muschel: Hörsaalgebäude, J.-J.-Becher-Weg 23

NatFak: Naturwissenschaftliches Institutsgebäude, 
J.-J.-Becher-Weg 21

N.C.: (lat. Numerus Clausus) Grenzwert der Note 
der Hochschulzugangsberechtigung im Vergabever-
fahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen

N.N.: (lat. Nomen Nominandum/ bzw. Nescio) = 
»Der Name steht noch nicht fest.«

Philosophicum: Gebäudekomplex mit Hörsälen,  
J.-Welder-Weg 18

Präsident/in: leitet die Universität und repräsentiert 
sie nach außen

Privatdozent/in: habilitierte/r Lehrende/r an einer 
Hochschule, die/der (noch) nicht berufene/r Profes-
sor/in ist

Professor/in: Hochschullehrer/in, die/der ihr/sein Fach-
gebiet in Forschung und Lehre selbstständig vertritt

Promotion: akademischer Abschluss, verleiht den 
Doktorgrad

Prüfungsmanager/in: im Studienbüro zuständig für 
die Organisation von Prüfungen

Prüfungsordnung: regelt Anforderungen, Verfahren 
und Bewertung von Prüfungen

PUK: Sie erhalten nach Ihrer Immatrikulation einen 
PUK (Personal Unblocking Key) und ein Sicherheits-
passwort, mit dem Sie Ihren Uni-Account freischal-
ten müssen.

Referendariat: Praxisphase im Anschluss an das 
erste Staatsexamen im Lehramtsstudiengang oder 
im Studiengang Rechtswissenschaft

Regelstudienzeit: Zahl der Semester, in der ein Stu-
diengang laut Prüfungsordnung absolviert werden 
sollte

ReWi: Haus Recht und Wirtschaft, Neubau =  
J.-Welder-Weg 9, Altbau = J.-Welder-Weg 4

Rückmeldung: semesterliche Mitteilung an das 
Studierendensekretariat, dass man weiterstudiert 
(erfolgt durch Zahlung des Semesterbeitrags)

SB II: Sonderbau (Hochhaus), Colonel-Kleinmann-
Weg 2
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Schein: qualifizierter (benoteter) oder unqualifizier-
ter (unbenoteter) Leistungsnachweis einer erfolg-
reich besuchten Lehrveranstaltung in „traditionel-
len“ Studiengängen

Semesterbeitrag: obligatorischer Beitrag jeder/s 
immatrikulierten Studierenden bei Einschreibung 
oder Rückmeldung; setzt sich aus Sozialbeiträgen 
und dem Beitrag für das Semesterticket zusammen

Semesterwochenstunden (SWS): Anzahl der Stun-
den pro Woche, die eine Veranstaltung über die 
Dauer eines Semester hinweg stattfindet. 2 SWS 
bedeutet, dass die Veranstaltung ein Semester lang 
jede Woche – meist zur gleichen Zeit am gleichen 
Ort – zwei Stunden lang stattfindet.

Senat: zentrales beschlussfassendes Gremium der 
Universität

SoSe: Sommersemester; formaler Zeitraum vom 
1.4. bis 30.9. (Vorlesungszeitraum: Mitte/Ende April 
bis Mitte/Ende Juli) 

s.t.: (lat. sine tempore) = ohne Zeit, z.B. 11 s.t. = 
11:00 Uhr

Studienbüro: Einheit innerhalb eines Faches, die für 
die Organisation von Studium und Lehre zuständig 
ist; zum Studienbüro gehören folgende Personen: 
Studienmanager/in, Prüfungsmanager/in, Lehrver-
anstaltungsmanager/in 

Studienfachberater/in: Lehrende eines Faches, die 
für Fragen zu Studienaufbau, inhaltlichen Schwer-
punkten, fachspezifischer Studienplanung und 
i.d.R. für die Anerkennung von Studienleistungen 
zur Verfügung stehen

Studienmanager/in: Leiter/in des Studienbüros

Studienplan: beschreibt Ziele, Inhalt und Verlauf 
des Studiums

Studierendenwerk: Anstalt des öffentlichen Rechts 
zur sozialen, wirtschaftlichen und kulturellen Förde-
rung der Studierenden (Träger der Verpflegungsbe-
triebe und einiger Wohnheime)

Studium generale: allgemeinbildende Veranstal-
tungen für Studierende aller Fachbereiche; ein ge-
sondertes Programm erscheint jedes Semester

StuPa: Studierendenparlament, beschlussfassendes 
Organ der Studierendenschaft

SWS: siehe Semesterwochenstunden

TAN: Nach Ihrer Immatrikulation erhalten Sie per 
Post einen TAN-Block, mit dem Sie ähnlich dem Ver-
fahren beim Online-Banking bestimmte Aktionen in 
JOGU-StINe bestätigen müssen.

Transcript of Records (ToR): ähnlich der Leistungs-
übersicht; ausgestellt auf Tag der letzten bestan-
denen Prüfung inkl. Stempel und Unterschrift der 
Hochschule

Tutor/in: Leiter/in eines Tutoriums (kleinere Lern-
gruppe), Betreuer/in von Studierenden in Wohnhei-
men; meist selbst Studierende/r

UB: Universitätsbibliothek, auch Zentralbibliothek, 
J.-Welder-Weg 6

Verbindungen: studentische Vereinigung mit oft 
nur männlichen Mitgliedern, die an Traditionen aus 
dem 18. und 19. Jahrhundert festhalten

VV: Vollversammlung, z.B. Fachschafts-VV

WiSe: Wintersemester; formaler Zeitraum vom 
1.10. bis 31.3. (Vorlesungszeitraum: Mitte/Ende 
Oktober bis Mitte/Ende Februar)

ZDV: Zentrum für Datenverarbeitung; bietet als zen-
trale wissenschaftliche Einrichtung EDV-Kurse u.ä. 
an, J.-Joachim-Becher-Weg 21

ZeFaR: Zentraler Fachschaften Rat; Koordinierungs-
ausschuss aller Fachschaftsräte

Zweitstudium: Absolvieren eines zweiten grund-
ständigen Studiengangs nach einem ersten Hoch-
schulabschluss (das betrifft nicht die konsekutiven 
Masterstudiengänge!)

Glossar



87► ►Impressum

Impressum
Herausgeber:  Zentrale Studienberatung im Auftrag  des Präsidenten der Johannes Gutenberg-Universität 

Redaktion:  Martin Becker, Beate Lipps, Nadine Meisenheimer, Meike Seiffert (verantw.)

Satz:  Martin Becker, Nadine Meisenheimer, Meike Seiffert

Druck:  Werbedruck GmbH Horst Schreckhase,  
 Dörnbach 22, 34286 Spangenberg

Anzeigenakquise:  gzm – Grafisches Zentrum Mainz Bödige GmbH,  
 Dekan-Laist-Straße 38, 55129 Mainz 
 www.gzm-mainz.de 
 Telefon: 06131-580496

Fotos:  alain wacquier/fotolia: 52 
 Biletskiy Ievgenii/fotolia: 61 
 lassedesignen/fotolia: 70/71 
 JGU/Thomas Hartmann: 6,11,54,55,58,63,65,72,73,74,83 
 JGU/Angelika Stehle Fotografie: Umschlag 1; Inhalt 4,50,88

Auflage:  6.000

Erscheinungsdatum: August 2017




